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Vas Ergebnis der neuen Aeichstags-
stichwahl .
(Telegramme .)

-- Berlin , 23. Jan . Von den 80 Stichwahlen , welche am
gestrigen Tage über das ganze Reich verstreut vorgenommenwurden , waren bis Mitternacht sämtliche Resultate bekannt .
Gewählt sind :

27 Sozialdemokraten ,
18 Fortschrittliche Bolkspartei ,13 Rationalliberale .
5 Konservative ,
3 Wirtschaftliche Bereinigung .3 Zentrum »
3 Welfea ,
2 Polen ,
1 Reichspartei .
2 Deutsche Reformpar tei ,
2 Bayerisch. Bauernbund ,
1 Bayerisch. Liberaler .
1 Lothringer .

zusammen 80 Abgeordnete.
Die Gewinn - und Lerlustziffer « der gestrigen Wahl find:
Die Sozialdemokrate « gewinnen 26 und verlieren 2 Sitze ;die; Volkspartei gewinnt 5 und verliert 5, die Rationalliberalen

gewinnen 7 und verlieren 8, die Konservative « gewinnen 1 undverlieren 4, das Zentrum gewinnt 2 und verliert 2, di« Polenverlieren 1, die Reichspartei verliert 4, die Wirtschaftliche Ber¬
einigung gewinnt und verliert 1, die Welse« gewinnen 3 . der
bayerische Bauernbund gewinnt 2, die Elsässer verlieren 1, dieLothringer gewinnen und verlieren je 1 Sitz.

Insgesamt find mit der gestern vollzogenen Stichwahl bis
jetzt 384 Reichstagsabgeordnete endgültig gewählt , davon

Deutschkonfervative 41.
Reichspartei 12,
Wirtschaftliche Vereinig «»« 10,
Deutsche Reformpartei S,
Konservative Wilde 2,
Polen 16,
Zentrum 91,
Welfen S.
Bayrischer Bauernbund 5,
Rationalliberale 37,
Bauernbund 1,
Bayrische Liberale 1,
Fortschrittliche bolkspartei 38,
Sozialdemokraten 99.
Elsässer 8.
Lothringer 2,
Dänen 1.
Es verteilen sich Gewinn «nb Verlust bisher wie folgt :Die Konservative « gewinnen 6, verlieren 18, die Reichs¬partei gewinnt 3. verliert 14 , die Wirtschaftliche Bereinigunggewinnt 3, verliert 10, der Bayrische Bauernbund gewinnt 3,das Zentrum gewinnt 5 und verliert 14, die Polen verlieren 1 ,die Nationalliberale « gewinnen 19, verlieren 29, die Fortfchr.Bolkspartei gewinnt 13, verliert 18, die Sozialdemokraten ge¬

Kre öl'anken Knöpfe .
Roman von Max Kretzer.

(18. Fortsetzung .) NachdruckDa plötzlich, als Eva mit dem Verkäufer noch einiges be¬sprach , durchfuhr sie ein heilloser Schreck, der ihr das Blutvom Herzen trieb . Aus dem taghell erleuchteten Neben¬raum, durch den man das ganze Ladenpanorama überschauenkonnte , kam Oberstleutnant Kremski herein , stutzte einenAugenblick beim Anblick Tormälens , der sich nun ebenfallserhoben hatte , und ging dann auf ihn zu .
„Ei, sind Sie es wirklich? Ich habe Sie schon eineganze Weile gemustert, aber ich wußte nicht recht .Berlin ist doch ein richtiges Dorf .

" Und sich rückwärts wen¬dend, rief er der stattlichen Dame im Nebenraum , von derman nur die Rückenanficht sehen konnte, zu: „Leni , darf ichdich mal herbitten ."
Gleich daraus kam die elegant geputzte Frau Kremski her¬angerauscht , die nun , wo man das Kapital so gut angelegthatte, auch ihre Gelüste auf echte Saisonseide verspürte . „Ah,Hauptmann Tormälen . . . Das - freut mich. Sie einmal wie¬

derzusehen .
"

„Sie kennt die Rangliste .
" erwiderte Kremski lachend undbegrüßte den anderen nun mit einem gut gemeinten Hände¬druck, wonach dann Hauptmann Tormälen sich veranlaßtfühlte, sich über die Hand der Frau Oberstleutnant zu beu¬gen, wobei er dann die bekannte Erfreuungsphrase drosch,die ihm allerdings etwas gefroren über die Lippen kam, dennnichts war ihm unangenehmer als diese Störung . Mankannte sich von Thorn her , wo Tormälen als Leutnant stand,ûr Zeit , als Kremski dort eine Schwadron bekommen hatte ,bevor er in eine märkische Earpison kam und Tormälen dann

nnch Hannover ging .
„Daß ich abgehalftert bin , wißen Sie wohl schon." And"ach einem bejahenden Nicken Tormüleus fuhr KremsL . dem

winnen 59 , verlieren 9, die JÖelfen gewinnen 5, verlieren 1,die Elsässer gewinnen 2 und verlieren 2 , die Lothringer verlie¬ren 1, die Wilde« gewinnen 2 und verlieren 5.

Der zweite Stichwahltag.
— Karlsruhe , 23. Jan . Das Stigma des gestrigen zwei¬ten Sttchwahltags der deutschen Reichstagswahlen ist derbemerkenswert große Erfolg der Sozialdemokratie , die damitnicht nur gestern an der Spitze der Sieger marschierte, son¬dern nunmehr zum erstenmal seit ihrem Bestehen die Zen -trumspartei überflügelte und bei einigermaßen entsprechen¬dem Ausfall der noch für Donnerstag zu erwartenden Stichwah¬len Aussicht haben , überhaupt die stärkste Partei im neuenReichstag zu werden . Die „Norddeutsche Allgem . Zeitung "

hat mit ihren Mahnrufen wenig Glück gehabt . Noch gesternschrieb das Organ der Berliner Regierung :
„Am ersten Stichwahltage hat die Sozialdemokratie weitere

Fortschritte gemacht und bereits 72 Mandate erreicht . Immerhinhatten die Sozialdemokraten nicht die überwältigenden Erfolge, aufdie sie nach Ausgabe der Fortschrittlichen Stichwahlparole gerechnethatten. 16 Wahlkreise , welche die Sozialdemokratte am Samstagnach der Rechnung des „Vorwärts" zu gewinnen dachte, find demBürgertum dank der Haltung der liberalen Wähler erhalten ge¬blieben. Die Ratschläge der demokratischen Presse wirkten dott alsoauf den gesunden Sinn des Bürgertums nicht und die staatstreue Ge¬sinnung behielt die Oberhand . Deshalb werden die fortschrittlichenWähler, die für die gemeinsame Sache des Bürgertums eingetretenfind, fich wohl damit abzufinden wißen, daß sie jetzt von einzelnenOrganen ihrer Partei des Verrats an der eigenen Sache und derWaschlappigkert beschuldigt werden . Auch im ersten Berliner Wahl¬kreis bleibt die Fortschrittliche Lolkspattei unbekümmert um diedemokratischen Ablenkungsversuche bei ihrer scharfen Frontstellunggegen die Sozialdemokratie, die in einem neuen Flugblatt folgender¬maßen charakterisiert wird : „In ' keiner Partei gibt e» weniger Frei¬heit der Meinung als in der Sozialdemokratie. Wer nicht pariert»fliegt hinaus ! Wähler, dieser Partei der llnfreihett , der Unduldsam¬kett und des Klasienkampfes , dieser Sozialdemokratie, die in jedeWerkstatte Unfrieden trägt und alles verhöhnt, was den Mitgliedernanderer Parteien heilig ist, darf das Mandat des ersten Wahlkreisesin der Reichshauptstadt nicht zufallen.
"

In der Tat ist es gelungen , im ersten Berliner Wahl¬kreis, in Berlin Mitte , dem bürgerlichen Kandidaten Kämpf(Fortfchr. Volksp. j den Sieg zu geben, wenn auch nur mitder knappen Mehrheit von 9 Stimme «. Aber im übrigenhat der gestrige Eesamterfolg der Sozialdemokratie die Warn¬rufe des Regierungsblattes sehr in den Wind gesprochen seinlassen.
Von unserer Berliner Redaktion erhalten wir über dasErgebnis der gestrigen Stichwahlen die folgenden Ausfüh¬rungen :

Der entscheidende Tag .
(Tel . Bericht.)

An diesem zweite« Stichwahltag hat der neue Reichstagsein endgültiges Gesicht bekommen . 363 Sitze find besetzt.Wie auch die Würfel am letzten Stichwahltag , am Donners¬tag , fallen , die 34 noch offenen Eitze können an dem Gesamt¬bild nichts wesentliches ändern .Vor allem muß die Tatsache festgestellt werden , daß dieSozialdemokratie , der gestern nicht weniger als 27 Sitze zu¬

fielen , unbestritten die stärkste Partei im neuen Reichstagesein wird . Sie hat heute schon 99 Mandate inne . Am Don¬
nerstag wird sie die Hundert um 3 bis 4 überschreiten. Da -,Zentrum , das bis jetzt 90 hat , ist nur noch an 7 Stichwahlenbeteiligt . Es kann also die Sozialdemokratie unter keinen
Umständen mehr einholen , wird c ber vermutlich auch nicht /
mehr als 94 Sitze überhaupt bekommen .

Hinter Sozialdemokratie und Zentrum kommen dann inweitem Abstand, vermutlich ziemlich gleich stark, nämlich je45 Mann etwa, Konservative , Ratioaalliberale und Fort ,
schrittler . Die ersteren haben heute noch einen kleinen Vor¬
sprung vor den letzteren, diese aber haben am Donnerstagmehr Zuwachs zu erwatten , sodaß schließlich eine ungefährgleiche Stärke fich ergeben wird.

Dann werden die Pole » mit etwa 18 Sitze« kommen, die
gestern wider Erwarten in Oberschlefien 2 ihrer Mandate gegenZentrum und Sozialdemokraten behauptet haben. Reichsparteiund Wirtschaftliche Bereiniguag werden ebenfalls etwa gleich¬stark und gleich übel zugerichtet, nämlich mit je etwa 13 Mann
gegen früher 25 bezw . 21 erscheinen. Dazu kommen allerlei
Leute : 8 Wilde , 5 Elsässer , 1 Däne , 2 Lothringer und 5 Welsen .Die Welfen haben nämlich mit Hilfe der Sozialdemokratie in
Hannover nicht weniger als 4 Sitze den Rationalliberaeu abge -
nommea.

So ungefähr afo wird der neue Reichstag aussehen . Das
Ergebnis aber ist, wie gesagt, ganz wesentlich beeinflußt wordendurch den gestrigen zweiten Nachwahltag. Es ging durch diesenein völlig anderer Zug als am Samstag . An ersterem Tagewehte so etwas wie Sammlungslust durch die Wahlkreise . Das
zeigte sich namentlich dort , wo der Fortschritt zwischen Rechtsund der Sozialdemokratie zu wählen hatte . Diesmal war voneinem durchgehende « Zug nichts zu verspüren. Das Wahlglückfiel oft ganz blind. Die einzelnen Parteien verfuhren hier so,dort anders . Der Fortschritt fand sich im ganzen wohl nickst be¬lohnt für seinen Sammlungseifer am Samstag . Sicher warnur die Sozialdemokratie an feiner Seite . Auch verschiedeneNationalliberale wurden von Rechts her nicht so unterstützt , wieerwartet werden sollte. Die Sozialdemokraten aber zeigten andiesem Tage wieder ganz die Angriffswucht vom Hauptwahltage .Sieht man näher zu, so hat der Montag mit dem altenBestand des Reichstages böse aufgeräumt . Zuvor : Köln istgefallen und mit dem rheinischen Erzbischofssitz der Abg .Trimborn , der an sich sympathische und tüchtige Sozialpoli¬tiker des Zentrums . Das Zentrum hätte wohl lieber denGrafen Oppersdorf gemißt, aber Fraustadt -Lüblar ließ ihnstatt einen Fortschrittler siegen . Dann : Dr . Röficke ist nichtmehr . Weder Oldenburg noch jetzt Kaiserslautern haben ihnerwählt . Vom Triumvirat Röflcke -Hahn-Oertel ist der letz¬tere , der Mann der „Deutschen Tageszeitung "

, der einzigeUeberlebende . Auch der Reichsparteiler Dr . Hoeffel, der imJahre 1890 den elsäsiischen Wahlkreis Zabern dem Protestlerabgenommen upd seither vertrat , wird nicht wieder M . d. R .Ein Fortschrittler ersetzt ihn . Dagegen hat Herr Bruhn wie¬der Glück gehabt und Freiherr von Heql in Worms .Schwere Verluste erlitten die Nationalliberale «. Ihrallzeit geschäftiger Fuhrmann wurde von den Sozialdemokra¬ten gegen den Konservativen im Stiche gelaßen . Der ver¬diente Kolonialpolitiker Dr . Arning unterlag gegen einenWelsen . Auch Osann, der Hesse, und Rimpau aus Sachsenes daran lag, sein Herz zu erleichtern, fort : „Aber daß meinJüngster Pech gehabt hat , wißen Sie nicht. Ra . das kannjedem passieren, ich habe ihn aber jetzt gui untergebracht .
"

Eva , den Dreien abgewandt , stand mit brennendem Ge¬sicht da und hörte jedes Wort . Und schon befürchtete sie, daßder Name Rakenius fallen würde , als ihr noch heißer würde .Den Kremski, sich klar darüber , daß ein Herr hier solo nichtszu suchen habe, fragte mit alter Vertraulichkeit : „Sie sindmit der Gnädigen hier , wie? Also so heimlich ins Jochgegangen . Sie Mucker . Sie ."
Da beherrschte Tormälen wiederum ausgezeichnet dieSituation . „Den Gefallen kann ich den Herrschaften leidernoch nicht tun . Nur Kavalierdienste , die ich zu erfüllenhabe ."
„Ah so, dann Pardon, " sagte Kremski und ließ diesesThema sofort fallen . Seine Frau jedoch benutzte die Gele¬genheit . als beide Herren weiter sprachen , ihre Lorgnette denAugen zuzusühren und heimlich einen Blick auf die Dame zuwerfen , die diesen „Kavalierdienst " herausgesordert hatte .„Du , Tormälen ist nur abkommandiett .

" unterbrach dannder Oberstleutnant ihre Beobachtung.
„So , so," sagte Frau Kremski. „Dann werden wir dochbald das Vergnügen haben . Herr Hauptmann , nicht wahr ? "
Tormälen machte einen verbindlichen Kopfnicker. „WennSie erlauben , mache ich nächstens meinen Besuch, " erwiderteer stark zerstreut.
Er wußte zwar nicht recht, weshalb er diese durch dieJahre lose gewordenen Beziehungen wieder aufnehmen sollte,aber er kam doch über die Zusage nicht hinweg .„Wir bitten sogar darum . . . Daun also auf Wieder¬sehen ." Sie verabschiedeten sich , denn ihre Besichtigungnebenan war noch nicht beendet.
Oberstleutnant Kremski ließ seine Frau vorangehen ; und {schon wollte er ihr nach einem mit Tormälen ausgetauschte « IHändedruck folgen, als er den Hals reckte und erstaunt ge- !

radeaus blickte . Dort , im Hintergründe , standen nun mehrereDamen beisammen, die , einander fremd, sich um die Ver¬käufer gruppiert hatten . Darunter auch Eva , die die Ein¬ladung noch gehört hatte , dann aber den Dreien beinahefluchtartig entwichen war .
„Ei , ist das nicht Fräulein Rakenius ?" sagte Kremski , ft»in der Art , als spräche er zu fich . „Aber gewiß doch ." Undohne weiteres schritt er auf Eva zu, um sie zu begrüßen , ohnezu ahnen , daß sie Tormälens Begleiterin war , denn er hattesich vorhin weniger darum bekümmett als seine Frau .Tormälen blieb zurück, etwas faßungslos , da er nichtrecht wußte , wie er sich dazu verhalten sollte. Denn es wärefraglich gewesen , ob er fich oder Eva mehr gedient hätte ,wenn er mit der Wahrheit zum Vorschein gekommen wäre ,nachdem er die Vorstellung versäumt hatte . Zum Glück schienEva gleichfalls die Schlaue zu spielen , denn sie sah gar nichtnach ihm hin , beschäftigte fich vielmehr nur mit dem Oberst¬leutnant , und , wie es schien, etwas kurz und zurückhaltend .Kremski dachte nicht mehr an die „Pflegetochter" , durchdie er stark herabgestimmt worden war , sondern sah wiedernur die entzückende Dame vor sich , die es sich leisten konnte ,in der teuersten Seide zu wühlen . Auch fühlte er sich ihrdurchaus heimisch näher gerückt, denn sie repräsentiertegleichsam die Firma Rakenius , die nun auch sein Geld inihrem Kasten barg .

„Wißen Sie , gnädiges Fräulein , daß ich soeben an Siegedacht habe ?" spielte er sofort den Galanten , etwas laut ,wie es seine Manier war .
„Sehr schmeichelhaft für mich. Herr Oberstleutnant . Eiamerkwürdiger Zufall , daß wir uns hier treffen, nicht?"
„Bestimmung , mein gnädiges Fräulein , Bestimmung "gab Kremski zurück, natürlich mit dem Gedanken an Wallen¬stein. „Es gibt keinen Zufall .

"
Eva lächelte etwas blöde . „Darüber habe ich noch gaenicht nachaedacht." Sie dachte auch nur daran min 8* na»
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kehren nicht wieder . Beide ertrallken in der „roten Flut " .
Dagegen kommt Herr Schwnbach wieder , trotz der sozialdemo¬
kratischen Hilfe für den konservativen Littauer . Und aus
München, das doch gegen die Sozialdemokratie behauptet
wurde , kommt willkommener Zuwachs : der Schulrat Kerschen -

steiner , ein guter Kopf und ein ganzer Mann .
Auch der Fortschritt beklagt einige Männer . Mugdan

ist in Görlitz gefallen . Der Reichstag mutz sich einen neuen
Hausarzt suchen. Den Fortschrittler Günther retteten die
Konservativen nicht , obwohl er am Samtztag sogar den Anti¬
semiten hatte wählen lassen. Dagegen ist in Berlin Herr
Kämpf glücklich mit der gütigen Hilfe von 7 Ministern noch
einmal gewühlt werden . Blieben die und der bayerische
Bundesratsoertreter Graf Lerchenfeld zu Hause, so wäre er
vom sozialdemokratischen „Duewell " geholt worden . Auch
Danzig ist gehalten worden, dagegen wurde Richters alte
Burg von der Sozialdemokratie erobert .

Die fortschrittliche Garde Württembergs rückt wieder voll¬

zählig , abgesehen von Naumann , an . Payer . Hauhmann und
die andern . Auch Traeger kehrt wieder . Neu ist Pfarrer Korell
aus Bingen -Alzey, der dort den klerikal- nationalliberalen
Becker mit knapper Mehrheit schlug und deshalb zuerst schon
als gefallen galt . Von den Sozialdemokraten eroberte sich der

auf höheren Parteibefehl aus Berlin verbannte Revisionist
Heine den Wahlkreis Dessau .

Was nun wird ? Die Lage ist so unklar wie möglich . Die
sogenannte Rechte mit Polen , aber ohne das Treibholz von der
Mitte her , wird über etwa 182 Sitze verfügen . Die sogenannte
Linke, ebenfalls ohne Treibholz , über etwa 192 Sitze. Von dem
Treibholz fallen unter Umständen 6 Mandate auf die linke
Seite , nämlich : 1 Lothringer , 3 badische Vauernbündler und 2
bayerische . Das ergäbe dann gerade die absolute Mehrheit von
199. Sie käme aber wohl nur in Ausnahmefällen zustande, z. V.
bei einer Abstimmung über die Erbschaftssteuer. Sonst werden
sich sehr verschiedenartige Mehrheiten zusammensinden. Eine
Politik auf Spitz und Knopf wird weder auf der Rechten noch
auf der Linken getrieben werden können; denn beide müsien
dann mit dem Ausbruch von Bestandteilen oder Teilen von sol¬
chen rechnen und dann scheitern .

Die Regierung wird unter solchen Umständen kein allzu
schweres Spiel haben . Es sei denn , datz das Zentrum das
Spiel von vor 1967 wieder beginnt . Dann wird die Lage
kritisch und kann nicht anders als durch ein neues Block¬
experiment a la BLlo« gerettet werden . Vielleicht haben
dann unterdessen die Konservativen mancherlei geplant , sodatz
dieses Experiment bessere Erfolge zeitigt . Aber das sind
spätere Sorgen , einstweilen werden wir mit diesem Reichs¬
tage Hausen müssen .

(Einzelresultate der restrigen Stichwahl siehe Seite 3 .)
* * *

!= Berlin , 23 . Jan . (Tel .) Zm Zusammenhang mit der ge¬
strigen Stichwahl im ersten Berliner Wahlkreise ging es gegen
Abend Unter den Linden und in der Friedrichsstraße lebhafter
zu als sonst . Nachdem sich die Schuhmannschast in den ersten
Abendstunden zurückgehalten hatte , änderte sich das Bild um
1l Uhr . Auf Befehl eines Polizeioffiziers erschienen Unter
den Linden etwa 39 Schutzleute, die zwar die Strotze nicht direkt
absperrten , aber sich doch so aufstellten , datz, wenn ein gröberer
Trupp Leute kam , die Stratze sofort dicht abgesperrt war .

= München -Gladbach, 22. Jan . Der Reichskanzler richtete über
die Wahl im Jndustriebezirk an Pastor Dr . Weber ein Schreiben,
worin es heißt, er hoffe und wünsche, daß die patriotischen Be¬
mühungen der christlich-nationalen Arbeiter im Kohlenrevier in der
Stichwahl Erfolg hätten.

Die presse und die zweiten Stichwahlen.
£ Berlin , 23 . Jan . (Privattel .) Die meisten Morgen¬

blätter beschränken sich noch darauf , die Gewinne und Verluste
der einzelnen Parteien bei den gestrigen Stichwahlen zu ver¬
zeichnen . Nur einzelne Zeitungen , hauptsächlich linksstehende
Blätter , bringen längere Artikel . Der große sozialdemokratische
Erfolg des gestrigen Tages wird darin besonders hervorgehoben .

Die agrar -konservative „Deutsche Tageszeitung "

bedauert in erster Linie , datz in Kaiserslautern der Vorsitzende
des Bundes der Landwirte , Dr . Roeficke, unterlegen ist. Sie
bedauert ferner die Niederlage des Herrn von Schuckmann in
Arnswalde -Friedberg . Mit Bezug auf den freisinnigen Sieg
in ,Berlin schreibt das Organ des Bundes der Landwirte : „Die
Parteien des Verrates am Bürgertum haben die Genugtuung ,
datz die Minister und Staatssekretäre ihr das Mandat gerettet
haben ."

Die freikonfervative „Post " schreibt : :Der gestrige Stich¬
wahltag ist der Tag der Linken geworden , den jeder erwar -

ihm loskommen könne, denn nun wutzte sie natürlich sofort,
datz Tormälen von ihr nicht gesprochen hatte .

Der Verkäufer blickte mit einem etwas dummen Gesicht
auf , denn mit dem „gnädige Frau " war es nun nichts mehr .

„Sie werden vielleicht lachen , aber es ist so," fuhr
Kremski munter fort : „Alles , was mich mit dem Namen
Rakenius zusammenbringt , halte ich für Bestimmung .

"

,D «nn können Sie sich aber glücklich preisen .
"

„Sehr charmant von Ihnen , sehr charmant . . . . Sind
Sie hier fertig ?"

„Ich will nur noch zahlen , und dann mutz ich eilen, "

sagte Eva , denn sie sah , wie er sich umblickte, der Stelle zu ,
wo seine Frau verschwunden war . Schlimmeres hätte ihr
nicht passieren können, als wenn er sie dieser noch vorgestellt
hätte . Darauf trat sie an das kleine Kassenpult auf der
anderen Seite und beglich rasch die Rechnung.

Aber die Vorstellung kam doch , wenn sie auch ganz
anders ausfiel . Hauptmann Tormälen hatte sich allmählich
genähert , so wie jemand , der eigentlich wissen möchte , was
da ohne ihn vorgeht . Und flugs hatte ihn auch schon der
Obersteutnant freundschaftlich am Arm genommen und mit
den Worten herangezogen : „Hören Sie mal . da können Sie
eine hübsche Dame kennen lernen .

"

Und so kam es denn , datz Kremski mit durchaus ernster
Miene zwei Menschen einander vorstellte , die sich schon
lange kannten , nun aber die durchaus Höflich -Steifen spiel¬
ten , obwohl sie sich kaum das Lachen verbeitzen konnten . Der
Verkäufer jedoch zeigte ein noch dümmeres Gesicht, und
wenn es nicht so hell gewesen wäre und es sich geschickt hätte ,
dann würde er entschieden an seine Kollegen die Frage ge¬
richtet haben , ob er verrückt sei oder die Drei .

„Es wäre charmant , wenn wir alle mal vergnügt zu¬
sammen sei» könnten," sagte der Oberstleutnant mit einer

tete , der die Verhältnisse der einzelnen Wahlkreise gengu
kannte . Der Verlust von Köln - st ein Schlag , den das Zen¬
trum nie überwinden kann und den Noten und Jungliberalen
nie vergessen wird .

"
Die rechtsnationalliberale „Tägliche Rundschau "

bemerkt: „Der zweite Siichwahltag brachte ein ganz außer¬
ordentliches Anschwellen der roten Flut , die in geradezu
reißender Stärke über die bürgerlichen Parteien hereinkam .
Die Wahlergebnisse zeigen, datz die Eeneralparole der Par¬
teien durch lokale Verhältnisse und persönliche Mißstimmung
durchbrochen und zunichte gemacht wurde .

"
Die fortschrittliche „Bossische Zeitung " führt aus :

„Roch läßt sich das vollständige Ergebnis der Wahlen nicht
übersehen. Ob die bisherige Mehrheit besiegt wird , steht
noch nicht fest . Das charakteristische Merkmal ist das unge¬
heure Anwachsen der Sozialdemokratie . Für die bisher herr¬
schenden Parteien ist die Wahl eine Niederlage von Philipp !
geworden.

"
Das freisinnige „Berliner Tageblatt " meint :

„Die Hoffnung , daß die schwarz-blaue Mehrheit in ihrer bis¬
herige» Stärke nicht wiederkehre» wird , datz vielmehr die drei
oppositionellen Parteien stark genug fein werden , dem schwarz¬
blauen Block erfolgreich entgegen zu tteten , hat sich gestern
erfüllt . Schon jetzt steht es fest, datz die sozialdemokratische
Fraktion weitaus die stärkste im neuen Reichstag sein wird .
Auch die Fortschrittliche Dolkspartei hat sich tapfer geschlagen .
Es weht im Deutschen Reiche wieder eine liberale Lust ."

Der sozialdemokrat. „Sorwarts " schreibt : „Reiche Ernte
haben wir gehalten und nicht nur die Zahl der Siege , sondern
auch ihre Art dürfen wir rühmen . Köln ist unser. Das deutsch«
Rom hat die rote Fahne gehißt. Die Hauptstadt des Zentrums
ist von der Sozialdemokratie erobert worden . Und noch ein
prächtiger Erfolg ist uns beschert worden . Wir haben den alten
Wahlkreis Eugen Richters erobert , der so lange unserem An¬
sturm Stand gehalten hat . Die Konservativen und Klerikalen
haben eine schwere Niederlage zu verzeichnen. De ., Freisinnigen
ist es noch einmal gelungen , Berlin zu behaupten . Am Don¬
nerstag wollen wir unsere Revanche holen , und in Potsdam soll
die rote Fahne aufaepflanzt werden , als Zeichen unseres «nauf -
haltsamen Vormarsches."

Die Wahl in Mir.
M . Köln , 23 . Jan . (Privattel .) Das führende rheinische Zen¬

trumsblatt , die „Kölnische Bolkszeitung", ist außer sich über die Nie¬

derlage des Zentrums in Köln, die sie den Rationalliberalen zu¬
schreibt : „Der Radikalismus überflutet die Nationalliberale Partei ,
dank der durch die jungliberalen Führer und ihrer Presse geübten
Hetze . Der rechte Flügel der Nationalliberalen wird sich ganz anders

durchzusetzen versuchen müssen, wenn er nicht alsbald zur völligen

Bedeutungslosigleit hinabstnlen wolle. Wir bedauern lebhaft, daß

durch den Liberalismus der Sache der Baterlandsfreunde ein so

wuchtiger Schlag versetzt worden ist und das in einem Augenblick , wo

das Zentrum mit Aufbietung aller Kräfte in anderen Wahlkreisen
nationalliberale Kandidaten zum Siege über die Sozialdemokratie
geführt hat."

Di « nationalliberale „Köluische Zeitung " bemerkt zu dem
Wahlsiege der Sozialdemokraten: „In Köln haben eine Reihe he,
sonderer Gründe , mitgewirkt, die Wahl Hosrichters herbeizuführen .
Die Erregung, die der Beschluß des schwarz-blauen Kartells und der
Sturz BLlows in das Volk hineingetragen hatte, wurde hier durch
den bei den kürzlich hier stattgefundenen Stadtratswahlen zutage
getretenen llebermut der Zentrumspartei, namentlich in verschiedenen
wirtschaftlichen Fragen, weiter verstärkt. Der Bund, den vor kaum
drei Jahren Zentrum und Konservative geschlossen haben, dem neue
Reichssteuern zur Entscheidung standen und die ganze Entwicklung
der Reichspolitik, die sich an diesen Vorgang anschloß ,
haben im Deutschen Reich ein Erstarken des
liberalen Gedankens hervorgerufen. Es galt vielen deutschen Män¬
nern dieses Mal in erster Linie die schwarz-blaue Mehrheit zu stür¬
zen. Das kann gerade in Westdeutschland wenig Wunder nehmen,
wo man den Druck des Zentrums, das die Anlehnung der Konser¬
vativen zu stärkerer und nie dagewesener Macht geworden war , auf' s
unangenehmste verspürte . So war den in unserer Provinz irgend ein
Abkommen mit dem Zentrum zur gemeinsamen Bekämpfung der So¬
zialdemokratie unmöglich . Die Parole der Regierung, alle bürger¬
lichen Parteien sollten sich gegen die Sozialdemokratie zusammen¬
schließen , konnte bei der Lage der Dinge hier keine Wirkung
tun und auch die eifrigsten Bemühungen der Vertreter der Provin¬
zialregierung zeitigten kein Ergebnis . In letzter Stunde bot das
Zentrum ein Abkommen an, das auf den ersten Blick verlockend er¬
scheinen mußte . Jedenfalls wären durch Abschluß desselben der natio-
nalliberalen Partei einige weitere Sitze zu sichern gewesen , die wohl
jetzt den Sozialdemokraten zusallrn werden. Freilich wäre aber da¬
durch der schwarz-blaue Block gestärkt worden und gerade aus diesem

Miene , als müßten die Leiden wissen, worum es sich eigent¬
lich bei all diesen Beziehungen handle .

Hinten wurde seine Frau wieder sichtbar, und als er
zu ihr zurückgekehrt war . berichtete er von seiner Heldentat .

„Aber das ist doch die Dame , die er begleitet hat, " be¬
lehrte ihn Frau Kremski . „Wo waren denn deine Ge¬
danken? "

„Keine Spur, " wehrte sich Kremski gewissermaßen ent¬
rüstet . Verblüfft blickte er sich aber um . Hauptmann Tor¬
mälen und Eva Rakenius waren verschwunden.

(Fortsetzung folgt .)

Gerichtszeitung.
© ♦ Freiburg, 22 . Jan . Heute begannen dis Verhandlungen

gegen den 48 Jahre alten Taglöhner Karl Wilhelm Bauer von
Erafenhausen (A . Ettenheim) wegen Notzucht und Blutschande. Der
Angeklagte, ein Vater von 17 Kindern, hatte sich an zwei seiner
Töchter von 19 und 17 Jahren schwer vergangen, sodaß sie aus dem
Vaterhaus flohen. Die Schuldfragen standen auf Notzucht und Blut¬
schande und mildernde Umstände . Die Schuldfragen wurden von den
Geschworenen bejaht, Milderung verneint. Das Urteil lautete auf
8 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre Ehrverlust. — Der zweite Fall war
die Anklage gegen die 32 Jahre alte Schlosser Adolf Becker Ehefrau
Iofefine geb . Rombach von Rutenberg wegen Konkursverbrechens .
Ihr Ehemann geriet in Neustadt in Konkurs . Um aus diesem etwas
für ihren Vater zu retten, der dem Schwiegersohn geholfen hatte, so
lange er konnte , meldete ste 700 Mark Forderungen an und kam
dabei unter diese Anklage . Die Geschworenen bejahten Schuldfiage
und mildernd« Umstände , sodaß die Frau mit 3 Wochen Gefängnis
davonkam .

Karlsruher Schwurgericht.
Kindstätnng .

Ä Karlsruhe, 23 . Jan . Unter der Anklage der Kindestötung
stand heute nachmittag die 21 Jahre alte Dienstmagd Emma Dörsam
aus Heddesheim vor den Geschworenen . Der Fall wurde unter Aus-

Erunde ist wohl die Nationalliberale Partei auf das Abkommen
nicht eingegangen."

>1. Köln , 23 . Jan . (Privattel .) Eine solche Aufregung ,
wie am gestrigen Stichwahltagr , hat Köln wchi selten crieLi.
In den Abendstunden durchzog eine große Menge die Haupt ,
verkehrsstratzen der Stadt . Die Wahllokale waren dicht ge .
füllt und namentlich vor den Zeitungsredaktionen sowie den.
sozialdemokratischen Eewerkschaftsh>-use sammelten sich größt
Menschenmengen an , sodatz der Verkehr in jenen Etratzen un>
terbrochen wurde .

Rach Bekanntgabe des sozialdemokratischen Wahlsieges
durchzogen Tausende , mit roten Blumen geschmückt, die Stadt
Hochrufe auf Hofrichter ausbringend . Im Gewerkschaftshaust
wurde der Sieg durch Ansprachen gefeiert , in denen btt
Freude über die Niederlage des Zentrums ausgedrückt uni
erklärt wurde , datz nunmehr dafür gesorgt werden müsse, da?
die schwarze Flagge nie wieder übe» Köln gehißt werde
Im Zentrumslager herrschte tiefe Niedergeschlagenheit. Mar ,
schreibt die Niederlage der eifrigen Agitatton der Bolkspartei
und der JungliSerale « zu, welche fast vollzählig fozialdemo-
kratisch gewählt hätten . Ein grotzes Polizeiaufgebot sorgtt
in den einzelnen Straßen für Ruhe und Ordnung .

Nachklange vom ersten Ztichwahltag.
X Ossenburg , 22 . Jan . Zur Stichwahl am Samstag kam Herr

Landtagsabgsordneter Muser vom Feldberg hierher, um seiner Wahl,

pslicht zu genügen. Nicht minder opferwillig zeigten sich zwei Pro¬
fessoren aus Mannheim und Freiburg, ein Lehramtspraktikant aus
Ladenburg , welche die Unbequemlichkeit und Kosten der Reise hier¬
her nicht scheuten, um unserem Kandidaten zum Siege zu verhelfen
Das Wahlergebnis hat, wie der „Ort. B .

" mit Recht hervorhebt , ge¬
zeigt, daß wir diese Stimmen gut gebrauchen konnten , daß die

Opfer nicht umsonst gebracht waren.
) ( Langenbrücken , 22 . Jan . Der im 10 . badischen Reichstags¬

wahlkreis gewählte Reichstagsabgeordnete Dr . Haas kann stolz
darauf sein, daß er hier von Wählern im Zylinder und schwarzen
Eehrock gewählt wurde. Als nämlich am Samstag nachmittag die
neue Wahlparole des Zentrums ausgegeben wurde, für Haas zu
stimmen , begaben sich einige Herren einer Hochzeitsgesellschaft sofort
in das Wahllokal, um dort ihr Wahlrecht auszuüben.

— Saarbrücken , 22 . Jan . (Tel .) Anläßlich der Wahl
Bassermanns kam es in Völklingen zu Ausschreitungen.
Fanatiker warfen nach einem Fackelzug mit Steinen . Ein
Gendarmeriewachtmeister wurde erheblich am Kopse verletzt.
Einige Leute versuchten einem Fahnenträger die Fahne zu ent¬
reißen. Insgesamt 10 Personen wurden verhaftet .

= Lübeck , 22 . Jan . (Tel .) Die Liberalen im 1. mecklenburgischen
Wahlkreise werden gegen die Wahl des Konservativen Pauli wegen
zahlreicher Unregelmäßigkeiten protestieren.

— München , 22. Jan . (Tel .) Gegen den Oberregierungsrat
Franck vom bayrischen Derkehrsministerium, Mitglied des Landtags,
ist wegen einer Rede, die er in einer Zentrumsversammlung seines
heimatlichen Wahlkreises Weiden in der Oberpfalz gehalten hat, das
Disziplinarverfahren eröffnet worden. Er hatte in einer Be¬
sprechung des bekannten Konfliktes der Regierung mit der ver¬
flossenen Mehrheitspartei im Landtage in Weiden geäußert: „Es

gibt fo unvorsichtige Minister, die am Biertische die Zentrumsfraktio,

„eine Bande" genannt haben.
"

Tages -Aundscha«.
Deutsches Reith .

hd Berlin , 22 . Jan . (Tel .) Der Staatssekretär des Rsichs-
Kolonialamtes , Dr . Solf , hat -teute die geplante Reise nach Lon¬
don angetreten . Im übrigen wird in gut informierten KreiseB
die Richtigkeit der Meldung bestritten , die portugiesische Regie¬
rung habe die Absicht zu erkennen gegeben, afrikanische Gebiets¬
teile abzutreten .

bä Berlin . 22 . Jan . (Tel .) Dem preußischen Abgeordneten ^

Hause ist ein Antrag des Abgeordneten von Brandenstein und
Genossen betreffend Revision der Geschäftsordnung zugegangen.
Der Antrag deckt sich im wesentlichen mit dem von demselben
Abgeordneten in der vorigen Session eingebrachten , damals ab« !

nicht zur endgültigen Abstimmung gelangten Anträge . I

= Berlin , 22 . Jan . (Tel .) Wie die „Norddeutsche Allgemein»

Zeitung" mitteilt , betrugen die Betriebseinnahmen der preußif »

hessischen Staatseinnahmen im Dezember 1911 gegenüber dem glell
chen Monat des Vorjahres im Personenverkehr 3,7 Millionen Marli
d . i . 8,27 Prozent : im Güterverkehr 4,7 Millionen , d . i . 4,03 Prozent!
insgesamt einschließlich Mehreinnahme aus sonstigen Quellen 9»
Millionen , d. i . 8,36 Prozent mehr . In Berücksichtigung zu ziehe»

ist hierbei, daß der Monat Dezember 1911 zwei Sonn - und Festtag!

mehr und zwei Werktage weniger hatte als der gleiche Monat de»

Vorjahres. I
Rutzlarrd . I

= Petersburg , 22 . Jan . (Tel .) Der Reichsrat nahm d«M
unverändert von der Reichsduma gebilligten Gesetzentwurf an»

schluß der Oeffentlichkeit verhandelt. Die Angeschuldigte, welche M
letzt in Karlsruhe in Stellung war , hatte nach der erhobenen Ar»

klage am 16 . September morgens zwischen 5 und 6 llhr in de»

Schlafzimmer ihrer Dienststelle ihrem unehelich geborenen Kinde vi»
der Hand den Mund zugehalten und sodann , als sie merkte, daß tj
noch atmete, mit einer Schnur solange den Hals zugezogen , bis dH
Kind erstickt war. An die Geschworenen waren zwei Fragen gestell
eine Schuldfrage und eine Frage nach mildernden Umständen . A>
Grund des Beweisergebnisses wurden beide Fragen bejaht . De

Schwurgerichtshof erkannte demgemäß gegen die Angeklagte «
2 Jahre 3 Monate Gefängnis , abzüglich 4 Monate Untersuchung
hast.

glatt der Luftfchiffahrl.
«= Stuttgart , 22 . Jan . Für das Benuet -Renne« der Freiballon

das, wie gemeldet, am 27. Oktober von Stuttgart aus begjnnt, un»
den deutscherseits 28 Meldungen abgegeben, obwohl nur FW
meldeberechtigt waren, die schon 30 Fahrten selbständig geleitet höbe
Bei dieser stattlichen Zahl von Bewerbern wurde es notnxnbig , z>»

Ausscheidungsrennenfestzusetzen, von denen das eine von Leipzig, dt
andere von Dresden aus beginnen wird. . Die Ausscheidungsfahrü
werden am 28 , April stattfinden. Nach dem Ergebnis dieser D
rennen werden dann die Fahrer bestimmt werden , die an einer Stk
fahrt teilnehmen, die Pfingsten von Breslau aus ftattfinden soll . 3
ganzen kommen von den 26 Bewerbern für das Hauptrennen nur nl
2 in Frage, da Ing . Hans Gericke als vorjähriger Sieger ohne
teres dazu ausersehen wurde, die deutschen Farben wieder i
Bennett -Rennen zu vettreten und da von jedem Lande nur 3 Best
der ins Rennen geschickt werden dürfen .

— Johannistal , 22 . Jan . Mit einem Flug von 2 Et<
den 2% Minuten Dauer stellte heute Diplomingenieur Gl
lich auf seinem Harlan -Eindecker einen neuen Dauer -AX
relord für einen Flug mit zwei Passagiere « auf . Die b
herige Höchstleistung war ein Flug von 1 Stunde 38 Ä
nuten .
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betreffend bis Entrichtung von Geldzahlungen seitens ber fini - ^

fchen Rentei an die Staa ^srentei als Ersatz für bie persönlich zu
leistende Wehrpflicht finischer " ürger .

*
Oesterreikst -Unqorn .

— Budapest, 22. Jan . (Tel .) Im ungarischen Abgeordnetenhaus
erörterte Apponyi (Kossuihpartei ) anläßlich der Beratung des
Finanzgesetzes die auswärtige Politik . _Er erklärte , er wolle trotz seiner oppositronellen Stellung das
Bestreben der Regierung , an der bisherigen Richtung der auswär¬
tige« Politik festzuhalten. unterstützen. Trotzdem er bei Ge¬
legenheit des Rücktritts des Generalstabschefs Hötzendorf auf die
Anfrage, ob die auswärtige Politik Oesterreich-Ungarns nicht nach
einer abenteuerlichen Richtung - bschwenk- , eine beruhigende Aus¬
kunft erhielt , hätten doch seitdem in Oesterreich die Bestrebungen
nicht aufgehört , die an den bisher bewährten Grundlagen der aus¬
wärtigen Politik rütteln wollten .

Namentlich fei man an verschiedenen einflußreichen Stellen be¬
müht. das Berhältnis Oesterreich-Ungarns zu Italien zu stören mrd
einen Konflikt heraufzubefchwören.

Angefichts dieser Tendenz , sagte Apponyi , halte ich es für not¬
wendig, zu erklären , daß Ungarn und Oesterreich, insbesondere aber
Ungarn in eine verhängnisvolle Richtung gedrängt würden , wenn
diese Bestrebungen irgendeinen Erfolg aufweisen sollten . (Lebhafter
Beifall .) Ungar « empfindet für Italien lebhafte Sympathie . Das
ungarische Abgeordnetenhaus bildet einen Block, an dem alle Versuche
scheitern , welche die Monarchie in eine abenteuerliche politische
Richtung drängen wollen . (Lebhafter Beifall .)

Amerika .
c= i Washington . 22 . Jan . (Tel .) Der Text des von dem

Komitee für Mittel und Wege des vom Repräsentantenhause
aufgestellten Gesetzentwurfes zur Ermäßigung verschiedener Zoll¬
tariflätze ist heute veröffentlicht worden . Nach diesem Gesetz
sollen alle Tarife auf Eisen und Stahl um 30 bis 50 Prozent
ermäßigt und Eisenerze , Nähmaschinen Setzmaschinen , Re -
giftrierkaflen , Rägel und viele andere Artikel auf die Freiliste
gesetzt werden .

Das französisch-italienische Intermezzo .
(Von unserm Pariser Mitarbeiter .)

dp Paris , 22. Jan . Der doppelte Zwischenfall von Cagliari hat
insofern eine gewisse Aehnlichkeit mit der Sendung des deutschen
Kriegsschiffes nach Agadir , als auch hier der Eewaltstrcich nur eine
Folge der Rachläffigkeit und Gleichgültigkeit der französischen Regie¬
rung war . Schon seit Beginn des italienischen Feldzuges in Tri¬
polis schwebten diplomatische Unterhandlungen wegen des türkischen
Waflenschmuggels an der tunesischen Grenze , aber wegen der sonstigen
Schwierigkeiten , in denen sich die französische Regierung befand und
die schließlich sogar zu einer Ministerkrisis führten , wurden alle
italienischen Reklamationen auf die lange Bank geschoben . Dadurch
entstand eine Ungeduld und ein Uebelwollen , die endlich in der Ka¬
perung und Festhaltung der beiden französischen Schiffe in Cagliari
und in der Berhaftung von 28 Türken des Schiffes „Manuba " einen
allerdings übertriebenen Ausdruck fanden . Man gibt sich heute auch
in Paris davon Rechenschaft , wo nur die nationalistische Presse sort¬
sährt , gegen Italien zu wüten , und die sofortige Freilassung der 29
Türken als unbedingt notwendig für die französische Nationalehre zu
verlangen . Die radikale Presse ist dagegen viel eher geneigt , Miß¬
verständnisse auf beiden Seiten anzunehmen,

' da weder die italie¬
nischen Behörden noch die Vertreter Frankreichs in Cagliari recht¬
zeitig die entscheidenden Befehle ihrer Regierungen empfangen hat¬
ten . Auch dadurch ist man in Regierungskreisen etwas milder ge¬
stimmt worden , daß die Kaperung des englischen Schiffes , das im
Roten Meer mehrere türkische Offiziere nach Aegypten führte , von
den englischen Verbündeten weniger tragisch genommen wurde . Ein
Unterschied war immerhin insofern vorhanden , als England sofort
zugeben mußte, daß jene Türken wirklich Offiziere waren , während
man in Frankreich immer noch behaupten kann, die 29 Türken von
Cagliari seien keine Offiziere , sondern Aerzte und Krankenpfleger ,die erst in Tunis einer Prüfung in dieser Beziehung unterworfenwerden dürfen .

Soviel bleibt immerhin übrig , daß auch das offizielle Frankreich
heute der Türkei günstiger ist als zu Beginn des Feldzuges . Wie
denn dieser Zwischenfall den Umschwung der öffentlichen Meinung
zugunsten der Türlei auf das gründlichste besagte . Wenn daher Herrvon Kiderlen -Wächter in Rom wirklich den Friedensschluß mit der
Türkei gefördert hat , so wird der französische Botschafter Barröre , der
inorgen dorthin zurückkehrt , diese Bemühungen jedenfalls nicht durch¬
kreuzen .

Die beiden Zwischenfälle von Cagliari führten mehrere Fragen
an die Regierung

in der Kammer
herbei und Ministerpräsident Poincare beantwortete sie in solcher
Weise, daß sie an einzelnen Stellen den stürmischen Beifall der ganzenKammer fand, namentlich , als er die vorherige Freilassung der ge-
sangenen türkischen Passagiere des „Manoube " als Vorbedingungweüerer Unterhandlungen mit Italien erklärte . Neu war in seinen
Ausführungen , daß schon unter dem Ministerium Caillaux der tür¬
kisch« Botschafter in Paris angefragt hatte , ob 29 türkische Aerzteund Krankenpfleger über Tunis nach Tripolis gelangen könnten uns
eine zuftimmende Antwort erhalten hatte . Nach der Minifterkristc
empfing der neue Kabinettschef Poincare selbst den italienischen
Botschafter, der versicherte, jene 28 Türken seien Offiziere und dürften
daher nicht in Tunis durchgelassen werden . Poincare versprach so¬
fort, nach der Ankunft der Passagiere in Tunis eine Untersuchung
anstellen zu lassen und sobald er hörte , daß die «Manuba " in Cag-
liari festgehalten werde, telegraphierte er dem dortigen Konsul , die
Freilassung des Schiffes und aller seiner Passagiere sofort zu ver-
laugen . .Dieses Telegramm sei jedoch so verstümmelt angelangt , daßder Ein « unverständlich war , und daher ließ sich der Konsul ein-
wb« , die Passagier « seien wirklich türkische Offizier« , und gab ihre
Verhaftung zu . Erst nach ihrer Freilassung also wird Poincare jetztdas Schiedsgericht Massen .

Die Sprache des Ministerpräsidenten und Ministers des Aus¬
wärtigen Poinearö gegenüber Italien war jedenfalls energischer als
man von seinem Charakter erwartet hätte . Janrös und andere Rat¬
geber hielten die sofortig« Anrufung des Schiedsgerichtes im Haagfür die beste Maßregel , und da der große Mann des Haags , LeonBo»rge«is , jetzt in der Regierung fitzt, sc erwartete man , dieser Rat¬
schlag werde befolgt werden.

Poincar « will sich jedoch auf gar nichts einlassen, solange die in
Cagliari festgehaltenen türkische « Passagiere des französischenSchiffes
»Muiruba " noch nicht in Freiheit gesetzt find. Poincare beruft sich
zwar auf den Vertrag vom Haag , wonach alle Mitglieder des Roten
Kre»ze» oder im türkischen Falle des roten Halbmondes unverletzlich
sind . Italic » erhält in dieser Depesche , die Poincare an den fran -
ioflsche» Geschäftsträger in Rom gerichtet hat . nur die Nein« Genug¬
tuung , daß er die schon vorher gegebene Versicherung wiederholt ,
wonach in Tunis genau untersucht werden soll , ob die türkischen Rei¬
sende« wirklich der Kraukenpflege angehören und nur für diese vor¬
bereitet sind . Außerdem aber macht Frankreich Italien für den ent¬
standenen Schaden mit einer entsprechenden Geldsorderung ver-
antwortlich . _

Sadifche Chronik .
% Karlsruhe , 23 . Jan . Der Deutschen Autarltischen Exprditio »

> B, in Berlin wurde die Genehmiguug zum Vertrieb von je 8000

C a E tf tp e pterfe ._
Losen zu 3 <.« jeder der zwei, Ende des Jahres 1912 und Anfang des
Jahres 1913 auszuspielenden Reihen der von diesem Verein veran¬
stalteten Geldlotterie im Gebiet des Großherzogtums Baden unter
der Bedingung erteilt , daß die zum Vertrieb in Baden bestimmten
Lose zuvor mit dem Stempel des Ministeriums des Innern versehen
werden und daß das Ziehungsergebnis alsbald nach der Ziehung in
der „Karlsruher Zeitung " bekannt gegeben wird .

- f- Karlsruhe , 22. Jan . In der Zeit vom 8 . bis 13 . Januar
fand an der Eroßh . Landwirtschaftsschule Augustenberg erstmals ein
Viehhaltungslurs statt , der sich eines großen Anllangs erfreute und
zeigte, daß er einem Bedürfnis entsprach. Der Kurs war von 12
Personen besucht , zahlreiche Anmeldungen mußten auf den nächsten
Herbst zurückgestellt werden, wo lt . „Köln . Ztg .

" eine Wiederholung
geplant ist. Der Unterricht erstreckte sich neben theoretischen Erörte¬
rungen hauptsächlich auf die Unterweisung in der praktischen Aus¬
führung dqr Stallarbeiten , wie sie Vorkommen bei der Fütterung und
Aufzucht des Jungviehs , bei der Schweinezucht, bei der Verwendung
und Zubereitung der Futtermittel , bei der Gesundheitspflege der
Tiers , bei der Stallmistgewinnung und bei der Gewinnung und Be¬
handlung der Milch.

▲ Weingarten (A. Durlach) , 21. Jan . Am Donnerstag abend
fand im Nebenzimmer des Gasthauses „zur Krone " dahier eine Ab¬
schiedsfeier für den nach Mannheim versetzten Postassistenten Peter
Siefert statt . Die Beteiligung seitens seiner Freunde und Bekannten
war sehr groß. Die von Herrn Lehrer Bender vorgetragenen Musik¬
stücke, sowie sonstige Gesangs- und Solovorträge trugen zur Erheite¬
rung des Abends bei. Aus den von Herrn Emil Langendörfer dem
Scheidenden gewidmeten Abschiedsworten ging klar hervor , daß Herr
Siefert sowohl in dienstlicher, wie außerdienstlicher Beziehung all¬
gemein beliebt und angesehen war .

== Pforzheim , 22. Jan . Der Pforzheim » Aerzteverein gibt be¬
kannt , daß an Sonntagen keine Sprechstunden mehr abgehalten und
an Sontag -Nachmittagen leine Besuche mehr ausgeführt werden .Die Behandlung dringender Fälle wird von diesen Bestimmungennicht berührt .

) l Pforzheim . 22. Jan . In Kapfenhardt brach gesternabend in dem Doppelhause des Dachdeckers Dürr und der
Witwe Hölzle Feuer aus , dem das Gebäude samt Scheuer
zum Opfer fielen . Dian vermutet Brandstiftung . — Aufdem hiesigen Bahnhof stießen eine Rangierabteilung und eine
einzelne Maschine zusammen . Der Materialschaden ist gering ;
Personen wurden nicht verletzt .

_L Mannheim , 22 . Jan . Ein auf dem Güterboot Nr . VII . be¬
schäftigter 18 Jahre alter Schiffsjunge aus Koblenz schüttete sich aus
Unachtsamkeit während einer Rheinfahrt kochendes Wasser über denlinken Fuß und verbrühte sich derart , daß er in das Allgemeine Kran¬
kenhaus verbracht werden mußte . — Gestern nachmittag brachen aufeiner Eisbahn im Altwasser des Rheins bei Neckarau zwei Mädchenvon Neckarau im Alter von 14 und 12 Jahren ein und versanken im
Wasser. Beide wurden von dem 23 Jahre alten ledigen DreherErwin Schwab von Neckarau , der unter eigener Lebensgefahr bisan den Hals in das Wasser ging und den Versunkenen eine Stangehinreichte, mit Hilfe noch einiger Männer an das Ufer gebracht .Eines der Mädchen hatte bereits das Bewußtsein verloren und wurdein das benachbarte Pumpwerk getragen . Nach Zuzug ärztlicher Hilfekonnte es nach kurzer Zeit in die elterliche Wohnung verbracht wer¬den . — Der 33 Jahre alte ledige Fabrikarbeiter Josef Moran vonhier suchte sich gestern abend mit Salzsäure zu vergiften . Man ver¬
brachte ihn mitetlst Sanitätsautomobil in das Mannheimer Allge¬meine Krankenhaus . Der Mann scheint die Tat in momentaner
geistiger Störung begangen zu haben . — Der 17 Jahre alte Schlosser¬lehrling Heckmann von hier unternahm gestern mit verschiedenenKameraden einen Ausflug nach Flockenbach . Heckmann hatte eine
Flobertbüchse mitgenommen, die ihm ein Kamerad unterwegs zu ent¬
reißen versuchte . Hierbei entlud sich die Büchse und die Kugel drangHeckmann in den linken Oberschenkel . Seine Kameraden brachtenden Verletzten ins Weinheimer Krankenhaus . Dieses requiriertejedoch seine Mutter , die ihn nach Mannheim in das AllgemeineKrankenhaus brachte, wo sofort ein operativer Eingriff vorgenommen»nd die Kugel entfernt wurde.□ Rheinau (A . Mannheim) , 22 . Jan . Gestern früh fuhrdas Automobil der Eummifabrik Neckarau im Nebel gegen den
Randstein , wodurch ein Achsenbruch verursacht wurde . In demAutomobil befanden sich Dr . Berghegger und Gemahlin , die beidem Unfälle nicht unerhebliche Verletzungen erlitt , während Dr .
Berghegger , sowie der Chauffeur , nicht verletzt wurden .v Altlußheim (A . Schwetzingen ) , 22 . Jan . Gestern vor¬
mittag brach in der Scheuer des Landwirts Schreiber auf bis
jetzt noch unaufgeklärte Weife Feuer aus , das diese in kurzerZeit mit allen Vorräten in Asche legte . Der Gebäudeschaden
beträgt etwa 3700 Mark , der Fahrnissck aden ca . 1300 Mark .

: : Hcrlrgkreuzsteinach (A . Heidelberg) , 22. Jan . Eine
Versammlung der Bürger bewilligte für den geplanten Kraft -
wagenverkehr zwischen Neckarsteinach und Heiligkreuzsteinachaus Eemeindemitteln einen jährlichen Beitrag von 250 Mark .Das Projekt dürfte damit seiner Verwirklichung einen Schrittnäher gekommen sein .

0 Weinheim , 22 . Jan . Der Termin für die hiesige Biirger -meisterwahl ist auf Dienstag , den 6. Februar festgesetzt . — Die Ar -Beiten für den Umbau des neuen Güterbahnhofes stni> Bereits starkfortgeschritten . Zwischen dem Postgebäude und dem Bahnhof derOberrheinischen Eisenbahngesellschaft ist nach Abbruch des altenStationshauses der Süddeutschen Eisenbahngesellschaft der Dammfür die Bergstraße und die Gleise der Oberrheinischen Eisenbahn¬gesellschaft fertig geschüttet. Zur lleberführung der MannheimerStraße hat die Darmstädter Eisenbauanstalt E . Dönges nunmehr mitder Ausstellung der eisernen Brücke begonnen . Das ganze Tragewerkmit der ^ ahrbahnkonstruktion wird auf einem Montagegerüst zu¬sammengebaut .
^ Nach Zusammenbau der Brückenteile werden dieBrückenlager auf die vier mächtigen Eranitquader aufgestellt und dieBrücke mittels Winden auf sie abgelassen. Das neue Empfangs -gebaude der Oberrheinischen Eisenbahngesellschast unterhalb desnördlichen Tafelackers ist im Rohbau fertiggestellt .

} :( Rastatt , 22 . Jan . Der Lehrer an einer hiesigen Privatreal¬schule wurde wegen Sittlichkeitsverbrechens verhaftet .
(-) Rastatt. 22. Jan . Gestern wurde ein 10 Jahre alterSchremerlehrlmg aus Güstrow feftgenomme « . der seinemVater über die Weihnachtsseiertage 40 Mark , sowie das fei --rem beim Militär dienenden ältesten Bruder gebörige Spar¬buch gestohlen und in kurzer Zeit von dem mühsam erspartenGeld seines Bruders bei der städtischen Sparkasse den Ge¬samtbetrag von 280 Mark abgehoben und das Geld teils zueiner Reife nach Krefeld verwendete , teils hier in zweifelhaf¬ter Gesellschaft verjubelte . Gegen das mißratene Bürschchenwurde von seinem Dater Strafantrag gestellt .

% Baden-Bude«, 22 . Jan . Der Stadtrat hat den Vorständender technischen Aemter, Oberingenieur Kuh«, Direktor des GaswerksFrahm und Stadtbaumeister Krauth den Titel Stadtbaurat ver¬liehen . Stadtratssekretär Löhr wurde zum L Ratschreiber mit demTitel Oberstadtsekretär, Kuttaxeverwalter Fuchs zum Stadtsekretürund Verwaltungsasfistent Kirsch zum Expeditiansoorstand ernannt .Einige Afststentenstellen wurden in gehobene Stellen umgewandelt .
( •) Kehl , 22. Jan . Bei dem Transport von Auffüll -

maierial vom Rhein auf die Kommissionsinsel entgleistenzwei Rollwagen und sielen um . Der ledige 18 Jahre alte

_ _
Sette & ^

Erdarbeiter Schütterle kam dabei unter einen Wagen zrs
liegen , wodurch der rechte Fuß zerquetscht wurde .

Eengenbach , 22. Jan . Der 65 Jahre alte Landwirt?
und Taglöhner Severin Fischer von Biberach wurde gesterrü
früh oberhalb der Kinzigbrücke tot aufgefunden . Fischer wak
in Biberach verunglückt und durch den derzeitigen hohen Was *
jerstand bis herher getrieben.

() Oberrotweil (A . Breisach) , 22. Jan . Am Freitag «
abend entgleiste zwischen hier und Niederrotweil der Zug dev
Kaiserstuhlbahn , der 6 Uhr 5 Min . in Oberrotweil eintreffe»
sollte . Die Entgleisung geschah aber nicht während der Fahrt
mit voller Geschwindigkeit , und so konnten die Reisenden an
der Unfallstelle alle unverletzt dem Zuge entsteigen . Sie
mußten allerdings den Heimweg zu Fuß antreten . (Mullheim, 22. Jan . Auf hiesiger Station oernnglückte -
der in Ottmarsheim wohnende Bahnbeamte I . Kelchlin , der
mit dem letzten nach Mülhausen fahrenden Nachtzuge heim »
kehren wollte . Der Mann geriet unter den schon abfahren -
den Zug , wobei ihm ei» Bein abgedrückt wurde . Man ver¬
brachte den Schwerverletzten in das Spital nach Mülhausen ^
Dort mußte ihm das Bein abgenomme « werden .

v . Stahringen (A. Stockach ) , 22 . Jan Im hiesigen Pfarr «
Hof brachen während des Gottesdienstes Diebe ein und stähle «
mehrere hundert Mark Bargeld , u: :r darauf spurlos zu verschwin -:
den .

p . Radolfzell , 22 . Jan . Wie schon gemeldet, hat auch Radolfzelb
die Mittel zum Bau der Höribahn bewilligt . Es ist aber noch hinzu -
zufügen , daß wohl 78 880 Mark zum Grundstückserwerb der Bahn be¬
willigt , die 15jährige Zinsgarantie der Stadt dagegen vom Bürger -
ausschuß abgelehnt worden ist . Die Stadt Singen ist mit allen Be¬
dingungen einverstanden , sodaß es sehr wahrscheinlich ist, daß die
Linie Bohlingen -Radolfzell fallen gelassen und Singen der Aus¬
gangspunkt der Höribahn wird , jedenfalls zum großen Schaden von
Radolfzell . Es erregt in der Hört großes Befremden , daß , nachdem
alle Gemeinden die Mittel vollständig bewilligt haben , Radolfzell -
Mein eine Ausnahme macht .

p. Konstanz , 22 . Jan . Am Samstag fuhr ein mit 5 Per »
sonen besetztes Wahlauto allzu schnell um eine scharfe Kurve .
Es Lberichlug sich und warf alle Insassen im großen Bogen her¬
aus . Sie erlitten jedoch nur unbedeutende Verletzungen ,

Der Stammsitz des W. S .-C. gesichert .
0 Weinheim , 22. Jan . Der langjährige Rechtsstreit zwischen

den Gemeinden Weinheim und Leutershausen wegen Bewilligung
des Erbbaurechtes auf dem 1 Hektar 74 Ar 23 Qm . großen Gelände
der W . S .-C.-Wachenb«rg ist soeben durch gütlichen Vergleich be¬
endet worden . Schon im Jahre 1984, als der Weinheimer Senioren -
Konvent den Plan faßte, auf dem 482 Meter hohen Wachenberge bei
Weinheim seinen Stammsitz zu errichten, wurde mit der Gemeinde
Leutershausen als der Grundstückseigentümerin ein Erbpachtvertrag
abgeschlossen , der sich aber später, als der Bau schon in Angriff ge¬
nommen war , wegen eines Farmfehlers als ungiltig erwies . Alle
späteren Verhandlungen scheiterten an dem Widerstande der Leuters «
hausener , die sogar den angebotenen Kaufpreis von 12 880 Jl zurück -
wiesen. Nun aber trat die Gemeinde Weinheim für den W . S .-C,
ein und strengte gegen Leutershausen die gerichtliche Klage auf Er¬
füllung des im August 1984 abgeschlossenen Erbpachtvertrages an .
Aufgrund der Verhandlungen vor der Zivilkammer IV . des Land¬
gerichtes Mannheim kam es zu einem Bergleich«, den nunmehr der
Leutershausener Bürgerausschuß mit 41 gegen 7 Stimmen gutge¬
heißen hat . Da auch bereits der Weinheimer Gemeinderat sich für
den Vertrag schlüssig machte und an der Zustimmung des Weinheimer
Bürgerausschusses nicht zu .zweifeln ist, so ist damit jener Rechtsstreit ,der dem Alten Herren -Verbande so viel Verdruß bereitete , endlichaus der Welt geschasst. Laut dem Vertrage bewilligt die Gemeinde
Leutershausen der Gemeinde Weinheim auf dem genannten Grund¬
stück das vererbliche und veräußerliche Erbbaurecht auf die Dauer
von zunächst 99 Jahren und empfängt dafür eine jährliche Pachtver¬
gütung von je 588 Ji . — Im Jahre 1913 wird der W . S .-C. auf der
bis dahin beendeten prächtigen Burg fein 58jähriges Jubiläum be¬
gehen.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 23 . Januar .

Aus dem Hofbericht . An . Sonntag wohnte der Grotzherzog
mit der Großherzogin Luise dem Gottesdienst in der Schlotz -
kirche an . Im Laufe des gestrigen Tages hörte der Großherzog
die Vorträge des Staatsministers Dr . Freiherrn von Dusch, des
Geheimerats Dr . Freiherrn von Babo und des Geheimen Lega¬
tionsrats Dr . Seyb . - Um halb 0 Uhr kehrte die Großherzogi « ,
von dem Grotzherzog an der Zahn abgeholt , aus Luxemburg
hierher zurück.

rh . Vom Wetter . Es ist zwar nichts weniger als eins
Freude , augenblicklich über das Wetter zu reden oder gar z»
schreibon , denn dieses Wetter ist überhaupt kein Wetter . Heute
z. B . dürfen wir wieder in einer wonnigen allgemeinen Auf¬
lösung herumplätschern ; die harte , strenge Miene des Winter »
hat sich rasch wieder geglättet und zeigt ihre alte Tränenselig¬
keit und Weltmüdigkeit . Mit einem plötzlichen Knacks sprang
der harte , winterliche Panzer entzwei und wird nun gemächlich ,als schweres Trümmerwerk , von den Flüssen dem Meere zugetrie -
ben . Daraus ergeben sich natürlich neue llnannehmlichkeite « .
In Hamburg ist durch den gewaltigen Eisgang di « Schiffahrt
gefährdet und ruht zur Zeit völlig . Der offizielle Wetterbericht
von heute früh lautet : Das barometrische Maximum , unter
dessen Herrschaft die vergangene Frostperiode gestanden hatte ,
geht rasch seiner Auflösung entgegen . Damit ist Zentral -
Europa wieder für den Durchgnag atlantischer Störungen frei¬
gegeben , in deren Gefolge mild « Temperaturen und Nieder¬
schläge eintteten werden . Voraussichtliche Witterung : Umschlagin Aussicht .

H) Meisierkurfus für Linoleumleger. An dem in der Zeit vom
15 . bis 17. Januar 1912 durch das Eroßh . Landesgewerbeamt ver¬
anstalteten Meisterkursus für Linoleumleger haben 18 Handwerker
teilgenommen . Der Unterricht wurde von Linoleumlegermeister
Gehrecke aus Karlsruhe erteilt .

# Ausstellung von Lehrlingsarbeiten . Im Laufe dieses Jahreswerden wieder Ausstellungen von Lehrlingsarbeite « noch nicht aus¬
lernender Lehrlinge stattfinden. Das Großh. Landesgemerbeumtladet zu zahlreicher Beteiligung an diesen Ausstellungen ein . Es
unterliegt keinem Zweifel, daß derartige Ausstellungen eine gute
Gelegenheit bieten , einem größeren Publikum zu zeigen, was i»
Werkstatt und Schule für die Ausbildung des gewerblichen Unter¬
richts geleistet wird . Insbesondere aber darf man sich von der Ver¬
anstaltung dieser Ausstellungen ein immer inniger werdendes Hand -in -Handarbeiten der gewerblichen Schulen und der prattifchenMeisterlehre versprechen . Erfolge hierin werden sich aber nur er¬reichen lassen, wenn seitens aller beteiligten Faktoren einmütig aufzahlreiche Beschickung und zweckmäßige Ausgestaltung der Ausstel¬lungen hmgewrrkt wird . Das Eroßh. Lanvesgewerbeamt richtet der -halb an ore Lehrer der gewerblichen Schulen, die gewerblichenporatwnen und Bezirksausschüsse , sowie an die Handwerksmeifter '
und freunde des Handwerks die angelegentlichste Bitte , den As »- '
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stellungen von Lehrlingsarbeiten tatkräftige Mitwirkung und Unter¬
stützung angedeihen zu lassen.

# Im Kewerbeverein spricht Mittwoch abend im Saal 3 bei
Schrempp Herr Lithograph Robert E ' rckner von hier über : . Eine
Wanderung in die nächste Umgebung von Karlsruhe ." Da die Bor -
träge des Herrn Glöckner immer genußreiche Stunden bieten , dürfte
der Besuch dieses gewählten Lichtbildervortrags sehr rege werden .

Im Kaufmännischen Verein Karlsruhe , E . V., hält am mor¬
gigen Mittwoch abend 8ys Uhr im großen „Eintrachtsaale " Herr
Bayerhammcr vom Schauspielhause in Frankfurt a . M . einen Bor¬
trag (Rezitation : „Brunhild "

, Drama in 3 Aufzügen von P . Ernst ).
— Der angekündigte Vortrag der Frau Lilli Braun muß wegen
Krankheit aussallen .

tt In der Heilsarmee (Adlerstraße 4) wird heute , Dienstag
abend 8Vi Uhr , Major Holm aus Stuttgart eine besondere Versamm¬
lung leiten . Jedermann ist hierzu eingeladen . (Siehe auch Inserat .)

Hauptversammlung des Verbandes kynologischer
Vereine Badens .

) :( Karlsruhe , 21 . Jan . Im „Löwenrachen" fand am Sonntag
vormittag 11 Uhr die Hauptversammlung des Verbandes badischer
kynologischer Vereine statt , die eine sehr gute Beschickung erfahren
hatte .

Der 1 . Vorsitzende des Verbandes , Geh. Oberregierungsrat
Reichardt - Heidelberg , eröffnete kurz nach 11 Uhr die Hauptver¬
sammlung mit einer Begrüßung der erschienenen Vertreter . Er
sprach seine Befriedigung über die rege Anteilnahme der Verbands¬
vereine aus und gab der Hoffnung Ausdruck, daß die heutigen Ver¬
handlungen für die Kynologen Badens von Erfolg begleitet sein
mögen. Die Präsenzliste ergab die Anwesenheit der Vereine von
Tauberbischofshrim , Weinheim (Hundesport ) , Heidelberg , Durlach,
Karlsruhe (Klub ) , Karlsruhe (Verein ) , Pforzheim , Rastatt , Frei¬
burg , Hornberg . Konstanz und Bruchsal. Der Berbandsvorstand war
vollzählig erschienen. Den Geschäftsbericht erstattete der Berbandr -
schriftführer , Herr H a f f n e r - Karlsruhe ( Klub ) . Der Bericht gab
«in getreues Bild über die Tätigkeit des Verbandes , der 2 Sitzungen
tm Jahre 1911 abgehalten hat . Dem Verband hat sich 1911 neu an¬
geschlossen der Verein Tauberbischofsheim , der früher dem Württemb .
Verbände angehört hatte . Der Bericht erwähnte , daß, wenn im ver¬
flossenen Jahr der Verband nach außen hin noch nicht die Tätigkeit
entfaltet hat , wie vielleicht gewünscht worden sei . dies darin seinen
Grund habe , daß der Verband mit seinen Organisationsfragen noch
als neuer Verband viel zutun hatte . Der Schriftführer gab im An¬
schluß hieran die Protokolle über die Eründungsversammlung und
die 2 abgehaltenen Sitzungen bekannt , die nach einer kurzen Anfrage
angenommen wurden und ein Bild der geleisteten Arbeit des Ver¬
bandsvorstandes gaben . Der Kassenbericht wurde von dem Verbands¬
kassier , Herrn . Oeftering - Karlsruhe (Verein ) erstattet . Die
Einnahmen betrugen 382,60 Mk. , die Ausgaben 379,23 Mk. Das Ver¬
mögen des Verbandes beträgt 220 Mark . Als Revisoren wurden die
Herren Schmidt-Karlsruhe und Zuöeland -Freiburg gewählt . Der
Verbandsvorstand kann die Rechte eines Vertreters nicht ausüben ,
sondern er hat nur die Geschäfte des Verbandes zu leiten . — Hierauf
wurde zum 3 . Punkt der Tagesordnung geschritten : Wahl des Ver¬
bandsoorstandes ", die folgendes Ergebnis hatte : 1. Vorsitzender Geh.
Oberregierungsrat Dr . Reichardt -Heidelberg , 1 . Schriftführer Haffner -
Karlsruhe (Klub ), 2 . Schriftführer Graf -Heidelberg , Kassier Oestering -
Karlsruhe (Verein ) , Beisitzer die Herren Böhme- Pforzheim , Marx -
Konstanz, Klingmanii -Freiburg und Roth -Mannheim . Das find die
Verbandsfunktionäre , die schon seither die Geschäfte besorgten . Der
seitherige 2. Vorsitzende , Herr Rechtsanwalt Selner , konnte eine
Wiederwahl nicht annehmen , so daß für diesen Posten Herr Bezirks¬
tierarzt Dr . Schuemacher- Freiburg ausersehen wurde . Der nächste
Punkt betraf die Frage einer Petition an den Landtag wegen Ein¬
führung einer Zwingrrsteuer für die Züchter . In diesem Punkte soll
mit den Abgeordneten möglichst in persönliche Fühlung getreten wer¬
den , wenn die Petition eingereicht wird . Der weitere Punkt betraf
eine Petition wegen Gewährung von Staatspreisen , die an das
Großh . Ministerium des Innern gerichtet werden soll . Dieser An¬
trag wurde ebenfalls einstimmig angenommen . Der nächste Punkt
betraf : „Festsetzung der Termine für die Veranstaltungen innerhalb
des Verbandes ." Nach diesem Punkte sollen zwischen Ausstellungen
8 Wochen und zwischen Schauen wenigstens 4 Wochen Zeitraum
liegen , und sind Veranstaltungen für das erste Halbjahr möglichst am
■1. Oktober und für das 2 . Halbjahr am 1 . April einzureichen. Ueber
diesen Punkt entspann sich eine rege Diskussion, da der 1 . badische
kynologische Verein Karlsruhe am 28. Februar eine Katalogschau in
Karlsruhe abhalten wollte und dann am 5. März die zwei Mann -

.heimer Vereine eine Ausstellung in Mannheim abhalten wollen , so
daß also nicht der vorgeschriebene Zeitpunkt dazwischen liegt , wes¬
halb der 1 . Badische kynologische Verein Protest eingelegt hat . Nach
ruhiger sachlicher Aussprache stellte er sich heraus , daß einige Fehler
unterlaufen seien, sodatz die Angelegenheit dadurch ihre zu¬
friedenstellende Erledigung fand . Der 1 . Bad . kynologische Verein
Karlsruhe verlegte seinen Termin vom 25 . Februar auf einen andern ,
späteren Zeitpunkt .

Hier wurde die Sitzung unterbrochen und ein gemeinschaftliches
Mittagsmahl eingenommen .

Nach Wiederaufnahme der Sitzung wurde zum 5. Punkt der
Tagesordnung geschrittm : „Bestimmung über Berbandsehrenpreise ."
Für Ausstellungen sollen zwei Verbandsehrenpreise , für Schauen ein

'
Verbandsehrenpreis gestiftet werden , worunter bei Ausstellungen ein
Zuchtpreis . Als Preise sollen silberne Becher mit Widmung gegeben
werden . Der letzte Punkt der Tagesordnung betraf die Ernennung
der Schaurichter für die Schauen innerhalb des Verbandes . Nachdem
noch der Punkt „Verschiedenes" durch Beantwortung einiger Fragen
fein« Erledigung gefunden hatte , fand die Tagung ihren Abschluß und
der Vorsitzende , Herr Geh. Oberregierungsrat Dr . Reichardt , schloß
mit Worten des Dankes die ordentliche Hauptversammlung .

Vierter Verbandstag des Badische« Bnreau» «nd
Sanzteibeamten -Berbaudes.

de . Karlsruhe , 22 . Jan . Der Badische Bureau - und Kanzlei -
deamten -Berband hielt am Sonntag nachmittag im Restaurant
„Prinz Karl " seinen 4. Verbandstag ab , der auch von auswärts , ins¬
besondere Mannheim und Heidelberg , gutbesucht war . Die Tagung
begann um 3 Uhr mit einer Begrüßungsansprache des 1 . Vorsitzenden,
Kanzleiassistent Bronner , worauf sofort in die Verhandlung einge¬
treten wurde . Der vom Vorsitzenden erstattete Jahresbericht wies
nach, daß die Verbandstätigkeit recht rege war , daß von der Vor¬
standschaft durch Eingaben an die Oberbehörde alle Schritte zur Ver¬
besserung der Verhältnisse dieser Beamten getan wurden und daß
das Vereinsjahr starke Anforderungen an die Arbeitskraft des Ee-
samtvorstandes stellte. Der von Verbandskassier Crasier erstattete
Kassenbericht weist bei 698 .76 M Einnahmen insgesamt 707 .76 Jü
Ausgaben auf , das Vereinsvermögen stieg um 57 .45 jH und beträgt
am Jahresschlüsse 280 .93 Ji . Nach Erledigung des Rechenschafts¬
berichts und Verdankung der Verbandsleitung wur ^ , in die Be¬
ratung der fünf gestellten Anträge eingetreten , die längere Zeit in
Anspruch nahm . Der erste Antrag : „Erstellung einer Dienstalters -
lifte" wurde nach Begründung durch Kanzleiasststent Weißenberger
mit der Aenderung , daß zunächst im Verein mit den anderen Beam¬
tenorganisationen die Verwaltung um Herausgabe einer solchen ge¬
beten werden solle und falls dies nicht angängig , der Verband die
Erstellung übernehmen solle , einstimmig angenommen. Drei weitere
Anträge des Betriebsassistenten Keller -Karlsruhe : 1. Die Borftauds -
« ahlen nur alle 2 Jahre stattfinden zu lassen, 2 . das bisherige prov .
Berbaudsorgan „Bad . Beamten -Blatt " definitiv unter Vertragsab¬
schluß als offizielles Verbandsorgan dauernd zu bestimmen und 8.

Unterrichts - und Fortbildungskurse für die jüngeren Beamten und
allgemeine Diskusfions- und Vortragsabende einzuführen , wurden
nach längeren Debatten ebenfalls einstimmig angenommen und die
Derbandsleitung hinsichtlich des Antrags 2 und 8 mit den weiteren
Schritten und dem Vollzug betraut . Der mehrfach gestellte Antrag 4.
dem Schriftführer und Rechner und deren Vertretern für außer¬
ordentlichen Aufwand und Kasseneinbußen einen Ersatzbetrag zu
fixieren, fand dadurch Erledigrmg , daß dem Vorstand zur Verwen¬
dung für besondere Zwecke alljährlich der Betrag von 50 JL über¬
wiesen werden soll , was ebenfalls einstimmig gutgeheißen wurde . Der
5 . Antrag Einleitung von Schritte « zur Verbesserung der Lage der
weiblichen Beamten wurde dahingehend verbeschieden, daß im Hin¬
blick darauf , daß z . Zt . in dieser Angelegenheit noch Erwägungen
chweben , zunächst noch zugewartrt werden solle . Damit waren die

Anträge erledigt und da durch Annahme der zweijährigen Vorstands¬
periode von einer Neuwahl der Gesamtvorstandschaft abgesehen wer¬
den konnte und nur für ein ausgeschiedenes Ausschußmitglied und die
Rechnungsrevisoren Ersatz zu wählen war , so war auch damit die
Tagesordnung erledigt . Als Ausschutzmitglied wurde Herr A . Heinz,
als Revisoren die Herren Gras und Kambeitz gewählt . Der Jahres¬
bericht wurde in Ueberdruck erstellt und von Schriftführer Kanzlei -
efststent Köpfler verfaßt , derselbe ging jedem Mitgliedszu . Nachdem
Kanzleiasststent HeiMann nach der Verbandsleitung für ihre Tätig¬
keit den Dank der Mitglieder ausgesprochen, war um 6 Uhr die sehr
harmonisch verlaufene Tagung nach einem kurzen Schlußwort des 1.
Vorsitzenden beendet.

Theater, Kunst und Wissenschaft.
= Stockholm, 22 . Jan . Heute feierte Aug. Striudberg feinen 63.

Geburtstag . Seine Genesung ist so rasch vorgeschritten , daß er schon
einen Zeitungsartikel veröffentlichen konnte, in dem er über seinen
Geburtstag spricht und über die Huldigungen , die man ihm dar¬
bringen will . Er freute sich, daß heute in den größten Stockholmer
Theatern verschiedene seiner Dramen gespielt wurden , doch verbat er
ich energisch alle offiziellen Ovationen , da er seinen Geburtstag iu
»ller Stille verbringen wolle. Strindberg hat schon auf Anordnung
eines ihn behandelnden Schwiegersohnes Spazierfahrten unternom¬

men und man darf auf baldige völlige Genesung hoffen. Die Ratio -
nalspende kam also heute nicht zu spät , wie man zuerst be¬
fürchtet hatte .

— Paris , 23 . Jan . (Tel .) Der Ausstand des Ballettkorps
der Großen Oper kann als beendet angesehen werden .

Vermischtes.
= Plauen i. Vgtl ., 22 . Jan . (Tel .) Nach einem Streit in

einem Wirtshaus überfiel in Eibenberg auf der Straße ein
Mann namens Tauber den 21 Jahre alten Wenzel Sattler ,
tötete ihn durch mehrere Messerstiche und warf die Leiche in
einen Bach. Der Mörder wurde verhaftet .

— Prag , 23. Jan . (Tel .) Von den hiesigen Maschinen¬
fabriken wurden Svvv Mann ausgesperrt , weil die Arbeiter¬
schaft die neue Arbeitsordnung nicht annehmen will .

Unalücksfälle.
— Magdeburg , 22 . Jan . (Tel .) Gestern nachmitttg ertrank

ein 13jahriger Knabe , als er sich auf dem Life auf der alten
Elbe vergnügte . — Am 19. Jan . wurde ein 1 '/»jähr . Mädchen,
dos in einem Schlitten satz, von einem Zuge erfaßt und so
schwer verletzt, daß es bald darauf starb. Der Bruder des
Kindes hatte es in dem Schlitten gefahren , diesen aber aus
dem Bahngleis stehen lassen , um sich auf dem Eise des Grabens
zu belustige«.

hd Eleiwitz , 22. Jan . (Tel .) Aus Königshütte wird
gemeldet : Der Forstlehrlkng Kroll erschoß aus Unvorsichtigkeit
beim Reinigen eines Gewehres den fünfjährigen Sohn eines
Handwerkers aus Sandowitz .

— Aurten , 22. Jan . (Tel .) Im Ems -Jade -Kanal sind
gestern bei Rahe ein 17jähriger Man « und ein LSjähriges
Dienstmädchen beim Eisläufen an einer offenen Stelle er¬
trunken .

----- Diedenhofen (Lothr .) . 22 . Jan . (Tel .) Wie die
„Lothring . Nachr." aus Stahlheim melden , sind im Laufe der
vorigen Woche auf der Thyssenfchen Baustelle in Hagendingen
wieder sechs Montagearbeiter abgestürzt» von denen fünf tot
blieben und einer lebensgefährlich verletzt wurde .

— Eentralia ( Illinois ) , 22 . Jan . Ein Schnellzug der
Jllinois -Central -Eifenbahn stieß in voller Fahrt auf einen
Personenzug , der angehalten worden war , um Wasser einzu¬
nehmen . Der frühere Präsident der Illinois Eentralbahn ,
Karahan , und Melcher, der zweite Vizepräsident , ferner Pierce ,
der Hauptanwalt der Rock Island Eisenbahn , und der Sohn
des früheren Kriegssekretäre Wright wurden getötet , zwanzig
Reisende verletzt. Die vier Getöteten schliefen in Melchers
Privatwagen , der an den Personenzug angehängt worden war .

Letzte Telegramme
der „Kadischen Kresse".

— Berlin , 22 . Jan . Die Kronprinzessin von Griechenland
und die Prinzessin Friedrich Karl von Hessen sind heute hier
eingetrofsen . Der Kaiser war zum Empfang auf dem An¬
halter Bahnhof erschienen und geleitete seine Schwestern im
Automobil zum Königl . Schloß .

bä Berlin , 22 . Jan . Der Justizminister Dr . Bejelrr
wohnte heute zum ersten Male der Verhandlung des Jugend¬
gerichts bei.

— Berlin , 23. Jan . Beim Stiftungsfeste des Vereins zur
Förderung des Eewerbefleißes unter Vorsitz des llnterstaats -
fekretärs Flenck hielt Handelsminister Sydow eine längere
Rede , in der er die Entwickelung der Industrie , des Handels
und Gewerbes besprach , eine aufsteigende Konjunktur feststellte,
aber vor übertriebenen Hoffnungen auf eine etwa bevorstehende
rapide Hochkonjunktur warnte , auf die Anzeichen einer an¬
dauernden Anspannung des Geldmarktes hinwies und die vor¬
aussichtlichen Schwierigkeiten darlegle , die sich der bevorstehen¬
den Verlängerung der großen Verbände entgegenstellen können.

M Wien , 22 . Jan . Der Fürst zu Fürstenberg läßt durch
einen Wiener Vertranensmann erklären , die Meldung , er habe
sich in Donauefchingen beim Deutschen Kaiser über die Politik
des Grafen Aehrenthal beklagt, fei vollkommen aus der Luft
gegriffen.

*= Lissabon, 22 . Jan . (Tel.) Auf dem Festmahl , das die Regie¬
rung dem Kommandanten des Kanonenboot « „Panther " und dem
deutsche« GefchäststrSger gab, wurden herzliche Trinkfprüche auf die
guten Beziehungen zwischen Deutschland und Portugal gewechselt .
Der deutsche Geschäftsträger erwiderte dem Ministerpräsidenten und
der Kommandant de» „Panther" dem Marineminifter,

— Paris , 22. Jan . Berichterstatter Baudin hat den Be¬
richt über das deutfch-ftanzöfisch « Abkommen beendet, der am
Mittwoch verlesen werden soll.

M London , 22 . Jan . Der deutsche Botschafter hat gestern
im Namen des Kaisers dem Lordmayor für die Glückwünsche
gedankt, die ihm dieser namens der Stadt London zur Geburt
des jüngsten Enkels übermittelt hat .

= Athen , 22. Jan . Heute wurden die Ratifikation «»
Urkunden zu dem deutsch-griechisch«« Erbschaftssteuerübereiu .
kommen ausgetauscht.

— Rew -York , 22. Jan . Der Herzog und die H«rz-gi» von
Eonnaught sind zu einem auf mehrere Tage berechneten Privat »
besuch hier eingetroffen . Eie wohnen bei dem Londoner Bot¬
schafter der Bereinigten Staaten .

Me. New -York, 22 . Jan . (Privat .) Die Eeuatslommkffioa
hat sich erneut gege« den Tast 'fchen Schiedsgerichtsvorschlag mit
England ausgesprochen. Die Abstimmung soll am 8. Februar
erfolgen.

— Guayaquil (Paraguay ) , 23 . Jan . Die Regierungs -
trupprn find Herren des Landes . Es bedarf noch der Unter »
« erfnng von Guayaquil , der einzigen Stadt , in der noch die
Revolution herrscht. Die Revolution kann als mißglückt gelten.

3 «v Jtalienreife von Kiderlen »Gächters .
-3 Rom , 22 . Jan . „Popolo Roman »" schreibt: Der Besuch

de«. Staatssekretärs v. Kiderlen -Wächter fei in politischen
Kreisen und von der öffentlichen Meinung mit lebhafter allge¬
meiner Sympathie ausgenommen worden . Wie dieser Besuch,
so beweise auch die von der kaiserlichen Familie an die
Königin gerichtete und von dieser angenommene Einladung ,
Patin des Sohnes des Kronprinzen zu fein , die Herzlichkeit
und die Intimität der Beziehungen Deutschlands und Italiens .

Dom Balkan .
bä Tettinje , 22 . Jan . Auf Veranlassung mehrerer Mächte

hat der Minister des Aeußern dem hiesigen türkischen Ver¬
treter erklärt , daß König Nikolaus nach wie vor gute Bezieh¬
ungen zur Türkei zu unterhalten beabsichtige . Die Truppen -
Bewegungen an der Grenze hätten mit kriegerischen Absichten
» ichts zu tun .

Anszng ans den Standesbü ehern Karlsruhe .
Geburten :

16 . Jan . : Erwin , Vater Wilhelm Fried . Krapf , Kaufmann . -
18. Jan . : Anna Rofina , Vater Karl Scherer, Stadttaglöhner .

Todesfälle :
20. Jan . : Jakob Hauck, Installateur , Ehemann , alt 57 Jahre . -

21 . Jan . : Sophie Reisch , Ehefrau des Fabrikarbeiter» Valentin
Reisch , alt 38 Jahre : Gertrud, alt 18 Tag«, Vater Aug . Böbel ,
Fensterreiniger.

Wafferttaud des Rheins .
Aqustanz. Hafenpegel, 32. Jan . 3.28 w (20. Ja «. 3,33 m).
Schu- eriufet, 23 . Jan . Morgens 6 Uhr 1.36 m <32. Jan .1,41 w ).
Kehl, 23 . Jan . Morgens 6 Uhr 2 .29 m (22. Ja ». 2,35 m).
Waran , 28 . Jan . Morgens 6 Uhr 3,87 w (22 . Jan . 3,95 m\
Mannheim , 23. Dez . Morgens 6 Uhr 8,38 w (22 . Jan . 3,32).

Rergnügrrngs- «nd Uereins-An?eiger«
(Sa » Nähere bittet man aus de» Inseratenteil , « ersehen.)

Dienstag , den 23. Joimar :
Bürgerverein der SüdweststaSt . 8V« llhr Zujammenkunft i . Tyroler
kauf « . Verein Frlf . a. R . 9 Uhr Versammlung im Prinz Karl .
Kolosseum . 8 llhr Vorstellung .
Sliklub Schwarzwald . 8% Lichtbildervortrag . Saal 3, Schrempp.
Tnrngemeinde . 8 U . Turn . f. Mitgl . u. Zögt , in der Zentralturnhalle ,
Turngesellschaft. 8 llhr Ausüb . Mitglieder , Turnhalle , Schulstr.

Jjl föte dUttJnttjiitlti
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Sei öer gegeinvSrligen %mvm ÄVlauÄf.gaul
rinn " Lanolinseife , denn bei unverminderter Güte kosten nach
wie vor 5 Stück nur 98 Pfg . und 20 Pfg . das Einzelstück. 10896a

«s.

Sie dürfen überzeugtsein , daß Sie Kleider¬
stoffe und Seidenstoffe von den billigsten

- bis besten Qualitäten am vorteilhaftesten gl
bei der Rt | r > klo Inhaber : A. Schuhmacher , gl

vöil OUCIlie Kaiserstraße 149 I

Verehrte Dame,
Firma kaufen.

Wohltäter der Menschheit sind sie gewesen ,
und das werden sie recht lange noch bleiben . — Fahr ächte

WUxW Sodener Mineral -Pastillen , die vor nunmehr 25 Jahren zum
ersten Male in die Welt gingen und die Wirkung der Sodener .

x Heilquellen in die Ferne trugen . Sie haben ungezählten
Bflfifl Menschen , die von Katarrhen , von Husten, Heiserkeit, Ber-
EXj schleimurig rc. geplagt waren , geholfen und ihre Verbreitung
IIP « rst heute so groß , daß man sie überall als vortrefflrch kennt UN»
hchMM benützt. „ Fays ächte " kosten nur 85 Pfg . und sind überall
PW erhältlich . 11302« j

Wer nach Amerika, SfßkÄJSRffiwS
rin , wende sich an Friedrich Kern , General-Vertreter für Bade»
:nd Elsaß -Lothringen in Karlsruhe , « nrlfrievrichftraße 22.

T Geheime Auskünfte s
I Ermittelungen . Beobachtungen erledigt überall zuverlässig ! ‘
♦ ErstesKarlsruherDetektiv-Institut. -m»nsßr.20 *

705 .4.3 Inh . C . Mcjiener , langj . vrakt . Erfahrungen . Weltauskunftku |

Reichhaltig. Lagerin
Gold-

u , Sil berwa ren . |
Trauringe

in allen Preislagen.
= Kein Laden . —

Xfr . Wibmann A 5 KA1SSRS ’BR3s

jf Neuarbeiien
und

Reparaturen
an Schmack jed . Art

sauber u . billig.
Vergolten : VersiWern

S2f: Ankauf v. alt . Gold.
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jLinzelergebnisse - er Reichstagsstichwahr .
— Fortschrittliche Volkspartci , K. — Konservativ , Nl . — National -

liberal Rp . - Neichspartei , DB . — Deutscher Bauernbund . S . —
Sozialdemokrat . W. - Welfen. D .S . - Deutschsozial. Res. - Deutsche
Reformpartei . CH .S . - Christlich-Sozial . Z. - Zentrum . B . -

Bund der Landwirte .)

Königreich Preuße « .
1 . Memel-Heydekrug. Schrcx -bach (Ratlib .) gewählt.

19 . Landkreis Danzig. Dörksen (Rpt .) gewählt.
20. Danzig-Stadt . Gewählt Weinhausen (f . Vp ) .
25 . Graudenz -Strasburg . Sieg (natl .) gewählt .
29. Schlochau -Flatow . Knigge (kons.) gewählt .
81 . Berlin I . Gewählt Kämpff (f. Vp .) mit 5588 gegen Düwell

(Soz .) mit 5579 Stimmen . Mehrheit 9 Stimmen .
41 . ObeEarnim . Hubrich (Fortschr. Volksp.) gewählt .
47. Frankfurt a. O.-Arnswalde . Wilhelm Druhn (d, Rpt .)

wiedergewählt .
55 . Kottbus -Spremberg . Giebel (Soz .) gewählt .
69. Rügen -Franzburg . Heyn (f. Vpt .) gewählt .
70 . Greifswald -Grimmen . Gothein (fortschr . Volksp.) gewählt .
76. Frauftadt -Liffa. Graf v. Oppersdorfs (Zentr .) gewählt .
81. Czarnikau -Kolmar i. Pr . Ritter (kons.) gewählt ,
81. Stadt Breslau -Ost. Bauer (Soz.) gewählt .
99. Kreuzburg -Rosenberg . Meyer (kons .) gewählt.

101 . Erotz-Strelitz-Kosel . Glowatzki (Ztr.) gewählt.
102. Lublinitz -Tost. Warlo (Zentr .) gewählt .
104 . Kattowitz -Zabree . Sostnski (Pole ) gewählt .
105 . Beuthen-Tarnowih. Dornbek (Pole ) gewählt.
119. Eörlitz -Lauban . Taubadel (Soz.) gewählt , (Dr . Mugdan

ist unterlegen .)
122. Osterburg -Stendal . Hoesch (kons.) gewählt .
123 . Jerichow . Haupt (Soz.) gewählt .
125 . Wolmirstedt. Schiffer (natl .) gewählt.
128. Oschersleben -Halberstadt . Brandes (Soz.) gewählt.
181. Bitterfeld -Delitzfch. Raute (Soz.) gewählt .
189. MShlhausen-Langensalza. Arnstedt (Kons .) gewählt.
144 . Tondern -Hnsum. Dr . Blanck (f .Vp .) gewählt .
145. Ditmarschen-Steinberg . Hoff (Fortschr. Vpt .) gewählt .
157 . Reustadt a. R.-Rienb «rg. Freiherr v. Schele (Welfe) ge¬

wählt .
181 . Einbeck-Rorthei « . Deichmann (Soz .) gewählt .
162 . Gottingen-Münden. Mey (Soz .) gewählt .
163 . Eoslar -Zellerfeld. Gotting (Ratlib .) gewählt.
164 . Eiefhorn -Peine . Meyer (natl .) gewählt .
IW . Ueltzen -Lücko « . Meding (Welfe) gewählt .
IW . LSnebnrg -Wirise ». v. Wangenheim (Welfe) gewählt
168. Hildesheim . Rausch (Soz.) gewählt .
182 . Hage«. König (Soz.) gewählt .
187. HSchst -Homburg. Gewählt Brühne (Soz .) mit 23 600 ge¬

gen Jtschert (Ztr .) mit 16444 .
192 . Frankfurt a. M . (Definitives Ergebnis .) Dr . Quarck ge-
j wählt mit 39233 Äimmen ; Oeser (Fortschr. Vpt .) erhielt

34 319 Stimmen .
201. Stadt Köln . Hofrichter (Soz .) gewählt mit 26 633 Stim¬

men gegen bisherige « Abg. Trimborn '
(Ztr .) . der 22312

Stimmen erhielt .
Königreich Bayern .

237. Mü nchen li Gewählt Kerschensteiner (liberal ) .
846 . Straubing . Gewählt Laux (Bbd .)
W6. Kaiserslautern . Gewählt Hoffmann (Soz .) mit 16 296

gegen Röficke (Kons.) mit 12 067 Stimmen .
268 . Bayreuth . Hügel (Soz.) gewählt .
269 . Ansbach-Schwabach. Hierl (Soz .) gewählt .
272 . Rothenburg o. T. Kerfebaum (Bnbnd .) gewählt ,

Königreich Sachsen .
897. Plane «. Aaeckel (Soz.) gewählt .

Königreich Württemberg .
SK . Bestgheim-Hejlbronn . Gewählt Feuerstein (Soz.)
311. Löblingen -Leonberg. Gewählt Keinath (Ratlib .)
812. Ehlingen -Kirchheim. Gewählt List (Ratlib .)
313 . Reutlingen -Tübingen . Gewählt Payer (f. Vpt .)
814 . Calw -Nagold . Gewählt Schweickhardt (f. Vpt .)
315 . Freudenftadt -Oberndors . Gewählt Liesching (f. Bpt .)
316 . Balingen -RottweiL Gewählt Hautzmann (f. Dpi .)
317 . Gmünd -Göppingen. Gewählt Gunsser (f. Vpt .)
818. Backnang-Hall. Gewählt Vogt (B . d . L .)
321, Gei»lingen -Allm. Gewählt Hähnle (f. Dpt .)

« roßherzogtnm Hessen.
339 . Eiehen -Grünberg . Dr . Werner (wirtsch. Vgg.) gewählt .340 . Friedberg -BLdingen . Gewählt Busold (Soz .) .
341 . Lauterbach-Alsfeld . Heck (natl .) gewählt mit 9158 gegenBindwald (wirtsch . Vgg .) . der 7986 Stimmen erhielt .
842 . Darmstadt -Erohgerau . Gewählt Dr . Ouessel (Soz .) mit

20 800 gegen Dr . Osann mit 16 665 Stimmen .
344 . Erbach-Bensheim . Hasenzahl (Soz .) gewählt .
345 . Worms . Freiherr Heyl zu Hernsheim (natl . wild .) mit

27 486 gewählt gegen Engelmann (Soz .) 8826 Stimmen .348 . Bingen -Alzey. Korest (f. Vpt .) mit kleiner Mehrheit ge¬
wählt .

Ersatz -Lothringen .
385 . Colmar . Peirotes (Soz .) mit 9600 Stimmen gewählt

gegen Dr . Hagy (Elf . Ztr .) 8800 Stimmen .
391 . Landkreis Strahburg . Gewählt Fuchs (Soz .) mit 2000

Mehrheit .
393 . Zabern . (Definitives Ergebnis .) Roeser (Fortschr . Vp .)

mit 9843 Stimmen gewählt gegen Dr . Hoeffel (Reichspt .)
8247 Stimmen .

395 . Bolchen-Diedenhofen. Windeck (unabh . Lothr .) gewählt .
396 . Metz. Dr . Weist (Sitz.) mit 16809 Stimmen gewählt

gegen Dr . Lefolgne (Lothr .) 12 724 .
Aus den übrigen Bundesstaaten .

351 . Weimar -Apolda . Bändert (Soz .) gewählt .
356 . Zana-Renstadt . Leubert (Soz .) gewählt .
358 . Oldenburg -LLbeck -Birkenfeld . Ahlborn (Fortschr. Volksp.)

gewählt .
359 . Barel -Jever . Traeger (fortschr . Volksp .) gewählt .
366 . Sachfen-Altenbnrg . Käppler (Soz.) gewählt .
869 . Dessau -Zerbst. Heine (Soz .) gewählt .
372 . Schwär,zburg-Sondershansen . Gewählt Dr . Berwinkel (nl .)
873 . Waldeck. Vietmeyer (Wirtsch. Vgg.) gewählt .
875 . t^ rnbnrg -Ballenstedt . Bender (Soz .) gewählt .
376. Schanmburg -Lippe. Krömer (fortschr . Volksp .) gewählt .
881 . Sachsen -Weimar 2. Marquart (Ratlib .) gewählt .

Heilsarmee, Mtt ! s.
Dienstag , den 23 . Januar ,

abends S ' U Uhr,
wird Major Holm aus Stuttgart
im obigen ©aale eine besondere

Versammlung
leiten . Jedermann ist hierzu herzlich
_ eingeladen ._ 332540

Pfänder ^«
Versteigerung

Donnerstag . 85 . Januar 1912,
nachmittags 2 Uhr. werden im
Auktionslokal . Zähringerstr . 28 .im Auftrag der Pfandleiherin
Fra « Emma JSst die über 6
Monate verfallenen Pfänder , Buch
XI von Nr . 2764 bis 5264 als :

Herren - und Frauenkleider ,
Weißzeug, goldene u . silberne
Uhren , goldene Ringe , Schuhe
und Stiefel , c . gegen dar öffent¬

lich versteigert . 1372
Der Ueberschuß des Erlöses nach

Abzug der Pfandschuld und der
Kosten wird , wenn vom Verpfänder
binnen 14 Tagen nicht abgeholt,bei der zuständigen Finanzstelle
hinterlegt . Liebhaber ladet Höst, ein
J . Hischmannsen. ,ünfetioiMtflt.
Kaufe - Pi

"
fortwährend Herren - und Damen¬
kleider, Schuhe usw. zu höchstem
Preis . B2552.4.1
I . Groß , MMgrasM . 18.
Engl , oder sranzös .
Spracheuaustausch wünscht ge-
bitd. Herr.

Offerten unter Nr . B2474 an die
Expedition der „Bad . Presse" .
M nhil erteilt Unterr. i. Lat.• I»UH« u . Griech . Bef . a . An¬
fänger . Honor . mäßig . Würde auch
m. Neuariechen Sprache austausch.
Gest. Offerten unt . Nr . B2135 an
die Expedit, der „ Bad . Presse" erb.

Jg . Herr sucht Unterricht in der

srliiizSMeil Springe.
Offerten mit Preisangabe unter

332538 an die Exp, d. „ Bad . Presse"

Dame ( SBiepertn ),
hier ganz fremd , sucht Anschluß
an Familie zwecks gemeinsamen
Sonntagsausflügen . Gest. Offert ,
unter 392528 an die Expedition der
. Bad . Presse"

._Verloren «§*
ein Pelzkragen in der Nacht vom
21. Januar . Gegen gute Belohn¬
ung abzugeben bei Scheider ,Kaiserstratze104 . Sing . Herrenstr

Verloren
perlgefaßte Brosche vom Markt¬
platz , Kaiserstr . bis Kaiserplatz. Geg.
Belohnung abzugeben im Fnnd -
burean . B2514
Verloren SsS ®£?gs
5 und 6 Uhr, zwischen Lammstr. u.
Marktplatz ein schwarzes , älteres
Portemonnaie mit größerem In¬
halt ., Abzugeben gegen hohe Be¬
lohnung auf dem Fundbüro . B" "

Schwarzer , langhaariger
IE " Zwerg - Spitzer

verlaufen . Gegen Belohnung ab-
zugeb. im Waisenhaus . B2489.2.1

WMgerflr. 25. KarlsrOe.
sehr schöne, gut erhalt ., gebrauchte
Model aller Art

billig abzugeben._ 20115*
Anliegender , moderner , neuer

Wintermantel
(Schneiderarbeit ) grau , ist bill. zu
verkaufen. Zirkel 28 , 2. St .

krM. MHestn Karlsruhe.
DienStag . den 23 . Januar 1812.
33 . Abonnements -Vorstellung der
Abt. A (rote Abonnementskarten !.

As AMn des Eremiten*
Komische Oper in 3 Akten . Nach
dem Französischen deS Locroy und
Cormon. Deutsche Bearbeitung v.
G. Ernst . Musik von A . Maillart .
Musikal. Leitung : Alsr. Lorentz
Szenische Leitung : Pet . Dumas .

Personen :
Thibaut , reich . Pächter H . Bussard.
Georgette, seine

Frau Rosa Schüller-Ethofer.
Belamy , Dragoner -Unter¬

offizier I . v . Gorkom.
Shlvarn , erster Knecht des

Thibaut Pancho Kochen.
Rose Friquet , eine arme

Bäuerin K .Warmersperger .
Ein Prediger Wolfg. v . Schwind.
Ein Dragoner -Leut - .
. nant Jos . Grötzinger.
Ein Dragoner A . Bodenmüller.
Bauer Paul Döring .
Bauer W . Wurm.
Bauern . Bäuerinnen . Dragoner .

. Protestantische Flüchtlinge.
Die Szene spielt in einem fran¬
zösischen Gcbirgsdorfe unweit der
Savoyischen Grenze i. Jahre 1704
gegen das Ende des Cevennen-

Krieges.
Anfang 7 Uhr . Ende nach' ,1» Uhr

Kasse-Eröffnung : ye7 Uhr .
Große Preise.

Ter freie Eintritt ist aufgehoben.
Altdeutsche

Decken , Tischlaufer , Bulfetdecken und
Stickereien werden aufs sauberset
chemisch gereinigt oder gewaschen .
IK3' ' Uhem. Waschanstalt I *riutz .

die Vorteile meines
Inventur - Verkaufs .
Nur noch diese Woche !

reitbar
Ecke Kaiser- und Herrenstrasse .

WM :

Grosser Hut- und IHütien - Zaison - Verkauf
- za enorm herabgesetzen Preisen . ,z

von Mk . 1.— an . IWIUXZCI 1 Ton Kk. — ,25 an.

Hutmodehaus Glöckner , äJTÄ“ “
.?

3pei|e=
artofdnl

| nur prima haltbare , aus
besten Gebirgs - Gegenden
Württembergs n . Badens ,

| per Zentner

M 4.60
empfiehlt 1355

Lursenstrahe 34.
Telephon 2826.

! Bestellungen können auch
I in meinen Filialen ge¬

macht werden .

Danksagung .
Für die vielen Beweise berzl. Teilnahme an dem Hin¬

scheiden unserer nun in Gott ruhenden lieben Mutter und
Großmutter

Marie Glaser , ged. Seilet,
lagen wir auf diesem Wege unseren innigsten Dank . Be¬
sonderen Dank Herrn Stadtpfarrer Rapp für die trostreichen
Worte am Grabe , sowie den Krankenschwestern für die auf¬
opfernde Pflege und für die vielen Blumenspenden .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 22. Januar 1912. B2533

ßbunrb Ba»n . »ck»«««.,
Kaiserstratze 91. Telephon 1885 .

Wegen Geschastsverän-erung
nach auswärts offerierte ich meine offene« «ud Flaschen «

Weine zu bedeutend ermäßigte « Preise » .
Gefl . Bestellungen bitte sofort.

Ausgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen 375 *
Oskar Decker , Haarhandlung ,

Karlsruhe , Kaiserstraße 32.

Dr. P. Eltens Rtlbäi
schützt

vor Frost
‘ machtRote Hönde

weiss und zart
Zu haben in den Apotheken und

Besseren Drogerien . 471a .6.2
J. Dehn Nacht., Zähringerstr. 5ö , W .

Lang , Kaiserstr. 69, W. Tscherning ,
Amalienstr . 19.

Flechten
Mitesser , Hautunreinheit ,
Sommersprossen . Aerzte em¬
pfehlen Dr . Kulms Gly¬
zerin - Schwefelmilch - Seife .
80 u . 50 Pf . , von Franz Kuhn .
Kronen -Harf ., Nürnberg .

Hier : Internat .
Apotb . . Karserstr . 80 ,

Bieter . Parf .,
aiserstr . 223.

An der Abbruchstelle des Kon¬
versationshauses i . Baden -Baden
sind guterhaltene

I
Fenster . Türen » Bauholz usw.
billig abzugeven . 301a .6.4

reits noch neuer Kinder¬
wenig im Gebrauch , ist
verkaufen . B2430

Bucherer

Bucherer
Mm len bekannten piofen >

empfiehlt

vorzügliche Qualität

5 Pfund- 4 OK
Eimer Mk . JUdtl

10 Pfund- £1 JA
Eimer Mk . « ♦ ‘3 : 1/

25 Pfund - n KA
Eimer Mk.

offen Pfund

Fllbritterraill
»er kleinere Fabrik mit Bau -
atz zu kaufen gesucht . B2551
Offerten mit Preisangabe unter
. » . SV« postlag. Baden-Baden.

Bäckerel -
urichtuug . gebraucht aber gut
halten , darunter ein kl . Ladentisch
Brotgestell, Teilmaschine (Herbst ),
oße verzinnte Backmulde usw .,
egen Geschäftsaufgabe billig zu
rkaufen . o32a
ruckkal . Uasernenstr. 23. Lad.

Baugeschäft
ollständig modern eingerichtet
iit Maschinen und Geraten ,
roher gedeckter Lagerhalle , ist
,eg. Todesfall zu verkaufen .
)as praktisch eingerichtete Ge»
haflShaus kann eventl . m »t -
rworben werden.
Off. unter Nr . 20295 an die

:xp . der „Bad . Presse ." 14 .8

Neuerlautes
Wohnhaus

5 Zimmer , nebst Garten , auf dem
Lande, nabe Rastatt . 3 Min . vo«
Bahnhof entfernt , zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 473a an die
Expedition der „ Bad . Preffe " . 3.2

B2471 . illig zu verkauf.
Echillerstr . 50. Hof. reckt».
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Stabt. Badanstalt WerrnWO.
Ab Dienstag, de« 23 . Januar, ist die ig.

SchllnniuiWe wieder geöffnet.
Monatsversammlung . -Hittwoch , den
24 . Januar li >12 , abeuds 8‘ .» Uhr, im

Saale III bei „Schrempp"
, mit

Lichtbilder - Vortrag
des HerrnLithographen Robert Glöckner

dahier über :
„Eine Wanderung ln die nächste

Umgebung von Karlsruhe “ ,
erläutert durch geschichtliche Zugaben u . Yor-

> führung von 100 meist farbigen Lichtbildern .
Wir laden hierzu unsere Mitglieder mit ihren Familienangehörigen
zu zahlreichem Besuche ergebenst ein . 1373

Karlsruhe , 20. Januar 1912.
Der Vorstand .

WMM Verein Korlsruhe. f. V.
Wegen Krankheit der Frau Lilli Braun muß deren Vortrag

ausfallen , statt dessen
Mittwoch , den 24 . cp ., abends 8 V2 Uhr,

im groben „Eintraehtsaalc “

des Herrn Schauspielers Max Bayerhammer vom Schauspielhause
in Frankfurt a. M. 1353

Rezitation : „ Bruntlild “ , Drama in 3 Aufzügen von Paul Ernst .
Karten für reservierte Plätze ä Mk . 2.— sind in der Hofmusikalien¬

handlung Fr . Doert , für nichtreservierte ä Mk. 1 .50 in sämtlichen
hiesigen Musikalienhandlungen sowie abends an der Kasse zu haben.

■ Karlsruher
Tnrnüomeinde

1184V ».

Badischer Frauenverein .
UuierriiWlllse zur Ausbildung von
Arbeilslehrttinnen lTnbustrieMIen).

Die im laufenden Winterkurs zur Ausbildung von Arbeits¬
lehrerinnen gefertigten

Handarbeiten u. Zeichnungen
find am

Mittwoch , de» 24 . d. M .. von S—12 und 2—6 Uhr. und
Donnerstag , den 25 . d. M ., von S—12 Uhr.

im Anstaltsgebäude , Gartenstraste 45 , ansgestellt .
Wir gestatten uns , zur Besichtigung dieser Ausstellung ergebenst

einzuladen .
Karlsruhe , den 22 . Januar 1912 . 1383 .2 .1

Der Borstand der Abteilung I.

Turngesellschaft Karlsruhe .
Gut Hfl Heil !

Samstag, 27. Januar , abends 9 Uhr,
im kleinen Saal der Festhalle :

Masken » Ball .
Als Ausweis dient die Quittungskarle vom' 4. Vierteljahr 1911. Für einzuführende Herreif

und Damen, die dem Verein nicht angehören ,
sind Karten zu 1 Mk. am Eingang zu lösen .

Ohne Karte hat niemand Zutritt. Wir laden unsere Mitglieder
zu zahlreicher Beteiligung freundlichst ein . „ ,
1390 Der Turnrat .

Museumssaal — Karlsruhe .

Donnerstag , 25 . Januar 1912 , abends 8 Uhr

KONZERT

Tempe Seng dp
unter Mitwirkung von

Erika o .
Binzer m»

Begleitung : Mina Tobler .
PROGRAMM :

Lieder und Gesänge : Schumann, Brahms.
Klavierkompositionen : Buxtehude , Courvoisier . Reuss.

Konzertflügel Ibach m. Poggi-Konkaw-Klaviatur a. d . Magazin
J . Kunz , Karlsruhe . 1056

Saalkarten : ä Mk. 4.—, 3.— und 1 .50, sowie das voll¬
ständige Programm mit Text sind in der

Hofmusikalien- Ct - , Kaiserstr. 159 (Eingang
Handlung 1 ■ • uwr M Ritterstr.) Telephon 2003,zu haben.

Heute Albend
1393 im

Ca ! 6 Bauer
von 9 Uhr bis nachts 1 Uhr :

Künstler ^ Konzert .
Eintritt frei . Hermann Wolff .

Z« Verfteigernngspreiien
be ei» Posten Herren -, Damen - und Kinderstiefel in allen

prößen abzugeben . Ebenso Winter - Schuhwaren in Kamelhaar,
stlz X. ju zedem annehmbaren Preis . 1386
W . Krüger , Attktiouar , Adlerstratzc SLr. 40 .

r » i
MlglisLsr n. LSgllngo Dienst.

Freitags 8— 10 Uhr abds .,
- ontraitur - haüe , Bismarck-
strassel2 . Sonst Turnplatz
Vorholzstrasse 23/25.

Alts Eerrea -Biege Freitags.
8 — 10 Uhr abends Goethe -
schaic , Gartenstrasse .

BczstEabfeilnng A. Montags
*/,9— J/jlO Uhr abds, , höh.
Mädchenschule . Sophien¬
strasse 14 .

Ra« enaliisiin »g B. Mittw.
' /,9— ’/. lOU lir abds .,Goethe¬
schule , Gartenstrasse .

Damenahteiiung C. Donnstgs .
J/s9—1:t10 Uhr abds . Gaten¬
bergschule , Nelkenstr .

Frauena 'uteliung : Donnstgs .
]/89— ' /210 Uhr abds . höh.
Mädchenschule. Sophien¬
strasse 14 .

Spielriege
Sonnt , vorm. Exerzierplatz

oder Zentralturnhalle ,
Wanderriege

Halb - u .ganztägige ' Yandor-
ungen in kurzen Zwischen¬
räumen .

Sängerriege
Dienstags nach dem Turnen

im Lokal Singstunde .
Gäste sind stets willkommen.
Alle Turnenden sind gegen

Unfälle versichert .
Vereinslekal : Alte Brauerei

l ' riatz . H errenstrasse .
Anmeldungen in den Turn¬

stunden oder direkt beim

^ Vorstand. Iler Turnrat .

Turngeiepiielten .
1. Turnhalle des Realgymnasiums

(SchulstrafleJ :
Montags 8— 10 Fechten ,
Dienstags 8 —10 ausübendeMit¬

glieder,
Donnerstags 8—10 Männer -Riege,
Freitags 8—10 ausübende Mit¬

glieder und Zöglinge;
2. Turnhalle der Nebeniusschule

(Südstadt) :
Montags 8—10 Zöglinge,
Donnerstags 8—10 Damenabtlg . ;
3 . Turnhalle der Schillerschule

(Kapellenstrafie ) :
Montags 8—10 Damenabtlg .,
Donnerstag 8—10 Damenabtlg .,
Mittwochs 8—10 Frauenabtlg . ;

Sängerabteilung :
Mittwochs Probe im Vereinslokal

Alte Brauerei Kämmerer.

Turn - und Spielplatz :
neben dem städt. Wasserwerk
hinter dem Rangierbahnhof .

Kaufmännischer Verein
izii Frankfurt a . TH . czu

Biztrks-
trmin :;

Karls¬
ruhe,

Jeden Dienstag :

Versammlung
i. Prinz Carl, Ecke Zirkel u.Lammstr.

Der Vorstand.

Esszimmer - Einrichtung , eichen ,
moderne solideAusführung , besteh ,
aus 1 Buffet , 1 Kredenz, 1 Umbau
mitKrystallsviegel , 1 Diwan , 1 Aus¬
ziehtisch . 6 Lederstühlen

Mark SSO
Herrenzimmer in dunkel eichen,
1 Bücherschrank, 1 Diplomatcn -
Schreibbüro , 1 Ledcrschreibstuhl,
3 Lederstnhle . 1 Ottomane

Mark 340 . -
Tic Preise sind um 2O °/0. wegen
anderweitiger Benutzung des Maga¬
zins durch Ursache des Brandes
reduziert . B2541

Z.F. Nolhweiler.AmlliiM. 3?.
Gegen monatliche

Ratenzahlungen
erhalten Sie diskret

Damen - und Serrenkleider
Damen - und Herrenstoffe

Manufaktur - u . Aussteuerwareu
Anzüae nach Mast

ohne Preisaufschl .Kein Abzahlungs¬
geschäft . Gest. Off . unt . Rr . 332 an
die Exped. der „Bad . Presse" . "

Ein brauner Kastenwagen , sehr
gut erhalt ., billig zu verk . B2523

Morgenstr . 55. 4 . St . lks .

Issifeittr
^ nldftraße 30.

Tag sprogramm
;iu Dienstag , den
23 . Januar 1« ! 2.

[ Das Wintermärchen .
Drama nach dem Schau -

. spiel von Shakespeare . I
! Zwanzig Schwiegermüt -
' itv und ein Schwieger -
. iohn . Eine tolleGcschichtc .

Mädchen mit dem roten
Möndchen . Entzücken-

. des Tonbild .
\ Ein Bächlein rauscht .

Wunderbar schöne Aus- .
nähme aus der Natur . !

, Koloriert .
Naucke als Reitlehrer .

Humorvoll . 1313
Durch Jener und Rauch.Drama .

| Frühling im Blüten - 1
schmuck. Herrliche Ans -

i nähme aus der Natur .
I Des Meeres und der !

Liebe Wellen . Humor .

ReftM. „zur Staute“
Zirkel 28.

Morgen Mittwoch

§ c !ilachtta $y.
332482 Heinrich Schuhmacher .

schöne, mit elektr. Beleuchtung , ist
Montags und Samstags - zn
vergeben im Apollotheater ,
Marienstraste 16. 1272 .2.2

Liebhabern einer guten
Tafle Kaffee empfehlen
wir als besonders Preis - 1

I wert — garantiert rein¬
schmeckend — unfern

Glntluft-
Knffee

1k Pfund Pfg .
stets frisch gebrannt aus

s Glutluft - Kaffee - Rösterei j
mit elektrischem Betrieb .

Senta-

eigene Packung.
Gesetzlich geschützt.

■Psd . - Pak. Pfg .

Kakno
garantiert rein

>per Pfd .
”7 R

von M %ß Pfg . an

per Pfund von

Mk. 1,20 und

Mk . 1,80 an

das Netto -5 Psnnd - Paket

Mk . 1,88

Kristall 1,88

offen Psd . 30 Pfg -

| 4.1 empfehlen 13791

. Cr m. b H - _►nder»b«V»pi't *n
yerkaubsteufh

MMek gesucht,
Mk. 2700,

von Selbstgeber . Offerten unter
Nr . , 39öa an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten . 5 .5

Auf die am 29. ds. Mts . zur Zeichnung aulliegende »

4°
|o bis 1918 unkündbarenAnleihen

des Reichs und Preussens
— Zeichnnngspreis 101 .40 % , bezw . für diejenigen Stücke ,
die unter Sperrung bis 15 . Januar 1913 in das Reichs - oder
Staatsschuldbuch eingetragen werden , 101 .20 ° '

,, —
nehme ich Anmeldungen zu den Bedingungen des veröffent¬
lichten Prospektes spesenfrei entgegen .

Karlsruhe , 23 . Januar 1912 . 1381
Markgrafenstraese 51 .

Heinrich Müller .

Frack» n. Gehrock -Anzüge
B2076 verleibt 10.2
Franz Heek , Gartenstraste 7.

KeiSemchem
nimmt noch einige Kunden an
in u . außer dem Hanse. Näh.
Gartenstr . 62,IV,r . 2W .5.4

Tüchtige Damenschneiderin em¬
pfiehlt sich im Unfertigen sämtl .
Damengarderobe außer d . Hause .
B2387.2.2 Gartenftr . 59, 4. St .

K zahle
für abgel. Herren - und Damen -
Kleider , Schuhe, Weißzeug. Möbel,
Betten usw. höchste Preise . Komme
zu jeder Zeit . B2396.3.2
.1 . Klötzer , Markgrasenstr . 3.
SWF“ Damen "Iä
finden gute Ausnahme bei Frau
Keitner , Hebamme , B .-Baden ,
Balzenberafir . 43 ._ 832059

Fräulein ,
kath ., 32 Jahre , aus sehr guter Fa¬
milie , in Haushaltung äußerst er¬
fahren , 12000 M . Vermög. , wünscht
Herrn in sicherer Position , am lieb¬
sten Beamten oder Lehrer , behufs
Heirat kennen zu lernen.

Nur ernstgemeinte Offerten mit
Photographie unter Nr . B2382 an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten . 2.2

Nichtpassendeswird sofort zurück -
gesandt und Diskretion zugesichert

Keirat.
Geb. , alletnst .,kinderl . Wstw« , kath.

etw . Perm . , sch. Haushalt , 40 I
alt , heit . Temp ., w . s . in Bälde m
geb. Herrn in sich . Lebensstellung
wieder zu verheiraten . Diskretion
Ehrensache. Permittler verbeten.

Gest. Off. unt . Nr . 392525 an die
Expeo. der „Bad . Presse" erb. 2 .1

Keiraksgesuch.
Hiesiger besserer Geschäftsmann ,

anfangs 40er Jahre , Witw ., kath .,
mit 1 älteren Kind , wünscht sich
zu verheiraten . — Ernstgemeinte
Offerten unter Nr . B2479 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .
SNT Heirat. 'W
Zwei graul , v. Lande , sehr schon,

10 000 n . 40 000 <M , gebildet, wün¬
schen passende Partien . Beamte
bevorzugt. Offert , mit genauen
Angaben erbitte an die Vermitt¬
lung K . J . 50 mttnfternoffl. Strnf '
bürg . Retonrm . erb . Arrangement
sofort ._ __ S32274

Siuyfcrnc Kessel,
1000—3000 Ltr . haltend , gebraucht,
gut erhalten , lauft 503a.2.2

Emanuel Kenn, Fabrik ,
Edenkoben.

uni) Weste
gut erkalten , für kräftige Figur ,
zn kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B2432 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 2.2

Zu verkaufen
Bäckerei-Verkauf

Bäckerei und Spezereihandlung
in einem Fabrikort ist um den
billigen Preis von 14000 Mk. sofort
od . später zu verkaufen . Anzahlung
nach Uebereinkunst.

Offerten unter Nr . B2122 an die
Exped. der „Bad . Preffe ". 3.2

Bäckerei
In schönster Lage der « tadt

Karlsruhe ist eine schöne, gutgeh.
Bäckerei und Konditorei um einen
annehmbaren Preis zn verkaufen .

Offerten unter Nr . B2110 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Geschäftshaus . -V
Für einen Kaufmann gute Exi¬

stenz geboten bei Üebernahme eines
Geschäftshauses mit gutgehendem
Spezereigeschäft , sehr gute Lage
in Durlach . Uumstände halber
billig zu verkaufen . Offerten unt .
Nr . 832456 in der Expedition der
„Badischen Preffe " abzugeben. 3.1

ÄMMÄ .
Wegzug. B2533
. Werderstratze 1, 3. Stock.

neu.
nußbaum , Schreiner -Arbeit , extra
angesertigt , Ansckaffungsw. 700 Mk''
ist um die Hälfte rm Auftrag
zu verkaufen . ' 1318 .3.2

Näheres - Kaiserftraste 81.

Herrenzimmer^
hell eichen gewichst , umzugshalber
preiswert zu verkaufe « . .

Zu erfragen unter Nr . 832480 nt
der Expedition der „Bad . Preffe .

Msemagen,
fast neu , wegzugshalber sofort
zu verkaufen.

Näheres Kaiserftraste 91.

Nähmaschine
neu , System Singer , im Auftrag
billig zu verkaufen . 138T

W . Krüger . Adlerstraste 40.

Oelgemälde
von Rüdisühli zu verkaufen . " "

Kunsthandlung Orrüsr , ,
Kaiserstratze 229, Eing . Hirsch,tr.

KinderbetlsteHe-
schöne, eifi , neu , für nur 9 j | ju ver¬
kaufen. Werner , Schlossplatz 13.
Sing . Karlsriedrichstr . , prt . , r . B25r>t

Diwan
wie neu , prima Arbeit , im Auftrag
billig zu verkaufen bei 1388

IV . Krü «vr . Adlerstraße 40.

Trumeau
Chiffonnier u. Vertiko , neu und
gebraucht , billig abzug . rm 1389
luktionsgeschäft Adler straste 40 .

mit prima
_ _ _ _ _ . Daunen ,
Kapoc - Matratzen , Patent - Sprung -
rahmen , fast neu , sind für den
billigen Prets von zusam . 120 Mk .
zu verkaufen . Kaufliebhaber wolle«
ihre Adresse unter Nr . 892373 an
bte Expedition der „Bad . Presse
richten . ,_ _ 3.1

Brillantring ,
noch neu , für Herrn oder Dame
passend , sowie ein Promenade¬
wagen mit Nickelgestell gut erhalt.,
billig abzugeben . Anznsehen won
1 Uhr ab. Bulach , Hauptftr . 135.
3 . Stock r . 832257.2 .2

Violine,
gut erhalten , billig zu verkaufen .
B2501 Durlacherstr . 85, 4. St .

ioiorl tilg Mgeim :
1 Bett , 1 Schrank , 1 Ausziehtisch
mit 6 Stühlen , 1 Küchentisch . 1
Spiegel rc. Zn erfragen unter
Nr . 832542 in der Expedition der
„Badischen Presse ".

Zu verkaufen
9 m Noch gut erhalt . Dachkanal ,
sowie Oval -Ofen . Zu ersr . unter
B2461 in der Erp , der „Bad . Presse" .

schönes , zn verk
. » od. zu verk. bill
Zu ersr . Wilhelmstr . 10 , Öth. , 3. St

Maskenkoflüm^
Holländerin , und Golfjacke zu
verkaufen. B2509
Durlach . Wriherstr . 17. 2. St ., l .

Sltgiinie aiashcnhoftOme:
„Franzöf . Bäuerin " » . „Hollände¬
rin ", s. z. verkauf, o. z. verleih . Nah .
687 Gerwigstr . 00 . III . rechts .

Maskenkostüme
für Damen und Herren billig
zu verkaufen. 1368 .2 .1

Merderftraste 21 . Vdbs., 4 . St .
MaskenkostümfPuderquastel für

kleine Figur zu verkaufen . B2543
Weltzrenstr. 21, 3. Stock , rechts .
Eine scpöne schwarze Sammetjacke

für schlanke Figur ist zu verkaufe«.
B2493 Karlftratze 12, 3 . Stock .

Billig zu verkaufen
gut gebunden und tadelloserhalten :
„Zeitschrift des Vereins Deutscher
Ingenieure ", v. 1882 bis einschlreßl.
1911 ; „Deutsche Bauzeitung ", von
1884 bis einschließl. 1910. Zn ersr .
>332435 Zährinaerstraste 58 , II.

Zwergpudel
chwarz, 1 I . alt . preisw . zu veris .
32485 Karserallee 74. lll .

Bernhspilinep - Hund,
l ’ lt Jahr alt , männlich, wachsam,
für 50 Mk . zu verkaufe «. B2508

Gcntner , znr Krone.
Uleinfttittbad).
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Subdirektion

| S ' ilchc M

Gkmiiskl
eintreffend

ein Waggon

Holländer
Rotkraut

Kopf 35 Pf .

IWeißkraut
Kopf 35 Pia .

ei» Waggon

französischer
Almenkohl

große Köpfe

35 und 40 Pfg .
ei» Waggon

«ene
Malta -

Kartoffeln
3 Pfund 35 Pf .

ferner 1378 .2.1

Speise -
Zwiebeli ^

Pfund 3 Pfg.

Holländer
Kartoffel «

3 Pfund 15 Pfg.

. Ctm b K .

M -Wckor !
Wir suchen sür Karlsruhe und

Umgebung tüchtigen in Akquisition
bewahrten Platz - Inspektor gegen
Fixum , Provision und eventl . auch
Spesen . Nur Herren , die in der
Lage sind gute Resultate Nachweisen
zu können, oder solche, die sich für
oie Branche interessieren und sich
derselben zuwenden wollen, werden
gebeten, Offerten an die Deutsche
Lrbens - BersicherungS- Bank A. - G.
Berlin , Enbdirektion Karlsruhe ,
Schloßplatz 7 einzureichen. 1289

StiiNMlidicrnitg .
Jüngerer Beamter mit guter

»ngen m,t Gehaltsforderung
Nr . 1234 an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten . 2 .2

Libörjabrik
und Branntweinbrennerei , gut
eingeführt , sucht einen durchaus
r°7LÄL 8eIW» «
der das Geschäft allein zu leiten
hat . Verlangt wird Beteiligung mit
ca. 20000 Mk . Gefl. Offerten unt
Nr . 1084 an die Exped . der „Bad
Presse" erbeten ._ 2 .2

Zum 1. März wird jüngerer

Verkäufer
für Manufakturwaren u . Her¬
renkonfektion. der auch Korre¬
spondenz u . Comptoirarbeiten
erledigen kann, gesucht . 514a

Saufhaus A. Schneider .
Ettlingen (Baden ).

Tüchtige Ver -
_ _ _ _ treter bei hoher

Provisiongesucht. Auszahlung sofort
evtl, feste Anstellung . L. Thomas .
Stettin . Gr . Lastadie 88 . £ 6 .5 .4

Reisende
strebsame Herren , im Verkehr mit
ledem Publik , bewand, sof . gesucht.
« 2484 Zäbringerstr . 4» . l . St

offene Stellen
die Zeitung : Deutsche Vakanzeu -
Potz Eßlingen 7«. 7803a"

Mädchen können das Bügeln
gründlich erlernen . B2S17' Sügelgesch. Strähle, Gerwigstr . S8. llI.

einer ersten tzutomobil -Vorrivhsrungs -llsssllsclirkt zu ver¬
geben für Karlsruhe und das Groß .erzogtum Baden .

Verlangt wird repräsentable Persönlichkeit, möglichst
mit einer bereits bestehenden, sich über das GroBherzogtum
Baden erstreckenden Organisation mit Verbindungen in
Autokreisen u. persönliche , unermüdl. Acquisitions -Tätigkeit.

Gewährleistetwird angenehmes , selbständiges Arbeiten ,
hohes, jährlich steigendes , risikoloses Einkommen.

Berücksichtigt werden nur ganz ausführliche Offerten
mit genauem Lebenslauf , möglichst unter Einsendung der
Photographie , an Haasenstein & Vogler, A.-G. , Berlin W. 8,
unter G . A . 8911 . 504a

Lehr- oder
LaufmSdchen sucht
Schuh Warenhaus Münzner

Werderplav 34 . 1369

Vertreter gesucht
(ev. Alleinverkauf mit Lager )

Russischen Karawanen - Tees
von Sergiej Wassiljewit ch l *er !off , Hoflieferant , Moskau .

Gefl. ausführliche Offerten an 497a
S . Loeben , Berlin , Mittelstr. Nr . 23.

Wir suchen

eine tüchtige I. Arbeiterin.
Geschwister Outmann

Waldstrasse 26 37 1367 .2 .1
Spezialhaus für Damen - und Kinderhüte .

Privatreisen- e
Ür neuen Schlager gesucht. Herren ,

welche noch nicht gereist , werden
angelernt . Zu melden tägl . v . 4—8
nachm. Werderstr . 7« , p ., r . g ”07

Gesucht
WliM -MmlM

der Mannfakturwaren - Branche

-er sofort ch. dis 27 . ds.
Offerten unter 1337 an die Ex -

»edition der „Bad . Preffe ".

für 1376

Weitze Woche
gesucht

Joh. Hertenftein
Herrenstratze 28 .

8 . Suche sofort
Köchin zu einer Dame , sowie
Kellnerin . H . Böhm, Kronenstr.

Gesucht
eine durchaus tüchtige und
kautionsfähige

Berküseri»
zur selbständigen Führung einer
Verkaufsstelle der Lebensmittel¬
branche, für Baden -Baden .

Reflektanten wollen Angebote unt .
Beifügung ihrer Zeugnisse an die
Expedition der „Badischen Preffe
unter 610a einreichen.

Armsmleiil,
welche? in Maschinenschreiben und
Stenographie gut bewandert ist und
im selbständigen Entwerfen von
Schriftstücken einige Erfahrung
besitzt, wird gesucht. 1394
G . Braunsche Hofbuchdruckerei

u . Verlag . Verlagsabteilung .
Karlsruhe , Karlfrieorichstraße 16.

und Buchhalterin per sofort. , - ■ - - - cbetenGefl . - Offerten erb
" 25a " " ^unter Nr . 526a an ' die Expedition

der „Bad . Preffe "
« o + o + o + o + o + o + o m

MeWMdte Jane
bei hohem Verdienst , per fof. ges.
B2532 Kaiser -Paffag « 31,2 .St . . l.

netennJiiUe
mit geläufiger Handschrift sofort
gesucht. B2490

Kaiser -Kino . Kaiserstraße o.
Suche dis 1 . Febr . einen tüchtig.

zuverlässigen Metzgerburschen .
Georg Schmitt , z . Blumenfels ,

lftraße . £ 2420 .2 .4Blumenstraße .

TiildAtt Pluker
für Maschinen und feinmechanische
Apparate bei hoh . Lohn in dauernde
Stellung nach Pforzheim gesucht .
Bewerbungen unter Nr . 493a an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten,_ 2.

Hausbursche.
Ein junger , kräftiger Mann findet

Arbeit . Kaiserstratze 81 . 1392

Jünger. Wichen
wenn auch noch nicht gedient , so¬
fort gesucht. 1341 .2,2

Hirschstraße SS , parterre

Junges Mädchen
für Küche und Hausarbeit per
1. Februar gesucht . 1072*

Studolstzr . 17, jMt .

J. Stetten finden:
sofort eins. Scrviermädchen nach
auswärts , Wirtschaftsköchin, Haus¬
und Küchenmädchen . £ 2553
Stelle suchen :
mädch .Annaiasper,Dnrlacherftr.58,Il,
gewerbSmäßigeiStellenvermittlerin

Aochin
eventl . tüchtigeAnfängerin gesucht,in ein aut bürgerliches Hotel der
Pfalz (Jahresstelle ) . Offerten mit
Angabeder Gehaltsansprüche sowie
mit Zeugnissen versehen zu richten
an die Expedition der „Badischen
Preffe unter Nr . 508a.

Gesucht
zum 1 . Februar tüchtiges Zimmer¬mädchen , das bügeln und stopfen
kann . Gute Zeug», erforderlich.
£ 2451 .2 . 1 Hoffftrafte 1 . III.

Mädchen,
Hausarbeit sauber und pünktlich
verrichtet , auf 1 . Februar od. später
gesucht.GuteZeugniffe erforderlich.
£ 2132 Rüppurrerstr . 3« . 2. St .

PN«ff v f» c *

Vorzugsweisevom Lande, in kleinen
Haushalt gesucht . Offerten an
Jf. U., Baden-Baden , Herchen»
bachstraße 37 . 616«

« in Mädchen »das gut kochen kann, bei gutem
Lohn per sofort oder später gesucht.£ «» F. Kellner, Kaiser- Allee 113 .

SuoetlQfiiges, Ileib.Milde»
gesucht für 1 . Februar . ' £ 2510

Hirschstraße 122 . 1 . Stock .

SSU Mädchen .LZeugniffen , welches schon in beff.
Häusern gedient hat . wird gesucht.

Zu erfragen unter Nr . £ 2239 in
der Expedition der „ Bad. Presse" .

Suche zum sofortigen Eintritt
ein braves , ehrlichesPf * Mädchen "HW
bei kinderloser Familie . 1382

Zu erfragen Steinftraße 16 , pt.
Gewandtes Mädchen mit guten

Zeugnissen findet zum 1 . Februar
angenehme Stelle bei hohem Lohn
und guter Behandlung . Zwcit -
mädchen vorhanden.
£ 2548 Donalasstr . 24 , 1 Tr .

Zum i . Febr . Mädchen gesucht
das selbständig kochen kann u. etwas
Hausarbeit übernimmt . £ 2410 .6.2

Gutschftraße 1 , 1 . Stock.
Ein Mädchen für den Haushalt

zu klein. Familie sofort gesucht .
Näheres £ 2526 .2.1

Markarafenstr . 25 , g. St . r .
Junges , anständiges Mädchen

für die Hausarbeit , mit Zeugnis ,für sofort oder 1 . Febr . gesucht von
£ 2436 .3.1 Dr . J . Kramer , Steinftr . 11.

Einfaches, jüngere « Mädchen
(15—19 4 ) gesucht . £ 2520 .2.1

Zirkel 3, 2. Stock , links.
Fleißiges Mädchen gesucht au ;

1. Februar . £ 2498 .2. i
Marienstraße 34. 2. Stock.

Ein junger Mädchen für häus¬
liche Arbeiten per sofort oder
später gesncht. £ 2511
Waldbornstraße «2 . pari ., links.

14—ISjähr . Mädchen zu Kin¬
dern und leichter Hausarbeit per
sofort gesucht . B2544 .3.1

Gerwigstraße 38 . 4. Stock .
Eine fleißige ehrliche Monate -

fraa wird aus sof. gesucht . £ 2505
Karl -Wilhelmftratze 30, 4 . Dt . lk».

Gesucht für sofort eine unab¬
hängige , zuverlässige Frau oder
Mädchen für 3 Stunden täglich .
£ 2558 Waldbornstr . 14. IV . Iks.

Rockarbeiterin wird sofort ge¬
sucht. Joseph Mahlburger, Damen¬
schneider , Kaiserftr . 128 , Stb . £ »»

4nuvu |ivii ( machen grundl . er¬
lernen will, kann eintreten .
BLS68L .2 Waldtzr- Lü. 3. Stock.

WerkslAle za mieten.
Schirtzenstratze 43 ist auf 1 . April

oder sofort eine schöne Werkstatte
zu vermieten . Näb. im Laden . °«6 .5
Belfortftratze 7 , Querbau . zwei
Zimmer mit Werkstätte, zusammen
oder getrennt , zu vermieten auf
1 . April . 1250 .3.2
Näheres Borbolzstr. 38, 3. St .

Veflkmeiisffelm «eM
Gelernter Kaufmann , 26 Jahre

alt , in ungekündigter Stellung ,
ücht, gestützt auf la . Zeugnisse,
dauernden Vertrauensposten , evtl,
gegen Kaution . Derselbe ist be¬
wandert in Buchführung , selbständ.
Korrespondent ( Schreib , v . Under-
wood & Stoewer Schreibmasch.),
Wechselverkehr , Krankenkassenwesen
und allen vork . Bureauarbeiten .
Suchender besitzt gutes Organi -
ationstalent und ist . da bisher stets

in größeren Werken tätig gewesen,
mit den Fabrikgeschäften bestensver¬
traut . Gefl . Off . unt . Nr . 182408 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.
Abschluß-

sicherer
selbständ. Korresp,

'
sucht Stell «,

eventuell Stundenposten . 10 .2
Gefl. Offerten unter Nr . B2237 an

die Expedit , der „Bad . Preffe "

Stellenloser Schreiner
sucht Arbeit im Aufpolieren von
Möbeln. Offerten befördert unter
B2S36 die Erv . der „Bad . Pr ." 2 .1

Junger verh . Mann,
ans . 30 , sucht Vertrauensposten
jeder Art . Derselbe ist gelernter
Schreiner und auck fähig in eins.
Buchführung und Kontorarbeiten .

Offerten unter Nr . B2537 an die
Exped . der „Bad . Presse " .

LeMe - Gesnih.
Auf kaufmännischem Büro sucht

Soh « achtbarer Eltern mit guter
Schulbildung Lehrstelle . Offerten
unter Nr . 1365 an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten ._ 3 .1

ür einen zu Ostern aus der
Schule entlassenen Jungen wird
paffende Lehrstelle gesucht .

Offerten unter Nr . £ 2204 an die
Exped. der „Bad . Preffe '

Wer gibt einer Kontoristin
Kaufmann . Heimarbeit
f. d. Abendzeit . Off . unter B2529
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Mädchen sucht
~

Offerten unter Nr . £ 2500 an dre
Expedition der „Bad . Preffe " .

EeMeleS Zrmleiii.
Amerikanerin , des Deutschen und
Französischen mächtig, sucht zwecks
Ausbildung in deutscher Konver¬
sation Stelle als Gesellschafts¬
lame oder Reisebegleiterin .
Beansprucht weniger hohen Ge-

nlt als gute Behandlung und
Familienanschluß.
Gefl. Off. unter Nr . 501a durch

die Exp , der „Bad . Preffe " . 3 .1

Binbeflcresgräulcfn Ä .»
zu Kindern , welches perfekt fran -
lösisch und deutsch spricht. Zu er-
ragen in der Herdertzratze 2,

3 Treppen ._ £ 2506,6.1

Weene liftMerin
sucht Stellung . 332499

Gefl. Offerten unter G . lOO
hauvtp ostlagernd Rastatt .

, Jg . Mädchen . »252^
21 Jahre alt , evgl. . Norddeutsche,
erfahren im Naben, Schneidern ,
Bügeln , mus. geb ., sucht zum l . Febr
Stellung als Stütze , wo Gelegenst
geb ., Kochen zu erlernen , jedoch nicht
Bedingung , evtl , zu Kindern in best .
Familie . Zu erfragen bei Herrn
Prediger Scharpff , Karlstr . 49 d.

Frau , tüchtig im Flicken, sucht
noch Kundenhäuser . £ 2518
Frau Strähle, Gerwigstraße 58, lll

In Ettlingen
sind schöne Fabrikräumlichkeiten
auf sofort od . später zu vermieten .

Näheres 17111
Karlsruhe . Borholzstraße 88 .

Ettlingen .
Billa Sedaustr . 3 vermieten

oder zu verkaufen . Näheres
509a _ Sternengaffe 1 » .

Laden im Zentrum
mit Wohnung zu vermieten . Er¬
fragbar Herrenstr . 18 , im Brief¬
markenladen oder Telephon 122 .
Amt Ettlingen . 1374

Laden zu vermieten .
Waldbornstr . US ist auf 1 . April

ein Laden , mit od . ohne Wohnung ,
zu vermieten . Näheres daselbst
rm Kolonialgeschäft._ £ 2512

Werkstatt
zu vermiete «.

lag ,LIn sehr günstiger Lage, direkt
beim Bahnhof Efrrngen (per Basel ).

3ftcccececceiecceeccüc3

C ■• « ■ ■ vmiuuuuuiiHuiij 4
© Händelstrasse Nr. 14 , 2 . Stock , §
A ist auf 1 . April oder früher ©

eine sehr sehöne 6 bis 7 A
g Zimmerwohnung mit reich - 2
© sichern Zubehör , elektrischem 26 9
© Licht und Anteil am Garten g
© in vermieten . Näheres 9
© Eisenbahnstrasse 5a , 1 . Stock 5
C 975.5.* O

Herrschafts - Wohnung
Kriegstratze 123, 3. Stock , von
7 Zimmern , Balkon u . reicht . Zube¬
hör für sofort zu vermieten . Preis
1750 Mk . Räh. 1 . St . B40508.10.9

Jollyftratze II,
in freier Lage, ist im 3. Stock
eine schöne 7 Zimmerwohmmg
nebst Zubehör per 1. » prild . 2.
anderweitig zu vermieten.

Näh . zu erfrag Kriegstr . 97.
Büro im Hof. 268*

5 Zimmer -
Eckwohnung , Kaiserftr . 247, 2 Tr .
(Kaiserplatz ) zu vermieten .

Zu erfr . im 2 . St . das. 19063
In schönster Lage der Gartenstr .

in ruhigem Hause ist eine schone
8 Zimmerwohnung mit Balkon.Bad u . üblichemZubehör an ruhige
Familie auf sofort od . 1 . April 1912
zu vermieten . Nachzufragen
1 5624 * Gartenstr . 42,1 . Stock

Krenndt . 4 Zimmer - Wohnung
mit Zugehör , 3. Stock, auf 1 . April
zu vermieten . £ 2521 .3.1

Näheres Klauprechtftr. 8, 2. St .

Wal - slratze 37.
4. Stock , ist eine schöne 4 Zimmer -
Wohnung mit Balkon u . Zubehör
auf 1 . April zu vermiete«. 1366 .3.1

Näheres ebendaselbst. 2. Stock u.
Krenzstraße 6 )8, 2. Stock , rechts.

WchiliilW« jo Dttmielen.
Gntenbergstr . 1 ist der 3. Stock
mit 4 Zimmern und Küche samt
Zubehör auf 1 . April zu vermiet.
Näh , daselbstod. Kriegstr. 26,2 . St .

Bachstrahe Ar. 40
ist im 1 . und 2. Stock je eine
Wohnung von 4 Zimmern , Küche,Keller , Bad u. Mansardenzimmer ,
Waschküche u . Trockenspeicher aus
1 . April zu vermieten . 831*

Näheres Bachstratze 84 , 1 . St .
Neubau , Bachstr aß e 40 b, sind

J öne 4 Zimmerwohnungen mit
ädchenzimmer, Bad. Speisekam¬

mer , Klosett u . Gartenanteil per
sofort zu vermieten . Evtl . Wünsche
können berücksichtigt werden. Näh .
im 4 . Stock bei Herrn Hutt od . bei
Jos . Hurst» Ecke Morgen« « . Lie -
bensternstratze 8, 2. Stock. 388

2 ZiMk« hmz
mit Garten , auf dem Lande (Bahn¬
station ). bei Rastatt , zu vermieten.

Offerten unter Nr . 474a an die
Expedition der „Bad . Preffe" . 2.2

Zu vermieten eine Mansarden-
Wohnung von einem Zimmer mit
Küche an alleinstehende Frau oder
soliden Mann . Zu erfr . Angarten-
ftraße 7 , 1 . St ._ » 2129.4 .4
Bachstraße 54 ist im 3. u. 6. Stock
je eine Wohnung von 3 Zimmer
mit Zubehör aus 1 . April zu
vermieten . 330

Näheres daselbst 1 . Stock. Iks.
Pachstraße 54, ist Wohnung mit
Laden , in welchem ein gutgehendes
Friseurgeschäft betrieben wird.auf
1 . April zu vermieten . 725

Näberes daselbst . 1 . Stock , links.
Bernhardftr . 1 im l . Stock links
ist eine schöne 2 Zimmerwohnnng
mit reich ! . Zubehör per 1 . Avril
nächsihinbilligstzu vermieten . Näh .
Rintheimerstr . 30 , pari . 1240,3.3

Boeckhstratze 7, 2 . Stock , ist eine
schöne , geräumige Fünfzimmer -
Wohnuug mit Veranda , Bad und
sonstigem Zubehör aus 1 . April
zu vermieten . Näheres 3 . Stock
daselbst._ » 990.5.5

Morgeastraße 61 ist im Querbau
eine 2 -Zimmerwohnung auf sof.
und eine solche aus 1 . April za
vermieten . Näheres im Bdhs ..
2 . Stock , rechts. B2530.3 . 1
Oftendstraße 5 ist aus 1 . April eine
schöne 4 Zimmer - Wohnung mit
Zubeh. billig zu vermieten . Näh.
im 3. Stock , links . B2646.5.1

Dnrlacher -Allee 10 ist der 2. Stock
von 5 Zimmern , 3 Mansarden,
2 Kellern , mit Balkon, elektrischem
Licht , in freier Lage , auf 1 . April
zu vermieten . Näheres beimEigen¬
tümer , pari , daselbst . 581739 .3 .3

D »rl . Aller 29 a ist eine schöne
8 Zimmerwohnung mit Balkon,Ver . , Badez. und reich!. Zubeh.
auf 1 . April zu Denn . Näh , pt. g 3<>‘

ist eine 170 qm Flächeninhalt große
von allen Seiten freistehende , hell

, Werkstatt
mit elektrischer Stromanlage , sof .
zu vermieten . In Anbetracht der
günstigen Lage und großen Lager¬
platzes würde sich dieses Objekt am
besten für eine Stuhlfabrik oder
dergl. eignen . Mietzins pro Jahr
Mk . 800 .— Nähere Auskunft er¬
teilt da« LiegenschastSbnrean von

toh . Vogel . Schopfheim i . W.»
riedrichstrgße,2 . 522a

Hirschstr . 73 ist kleine2 Zimmer -
Wohnung (geradeZimmer ), 6 . St .,
Küche, Keller, Waschkücheu .Trocken-
raum , auf 1 . April für 240 Jt jährl .
zu vermieten . Nab . 3. St . 332560

ZilWM 107, WM ,
ist die schöne 4Zimmer «Wohm >ng
mit Küche, Bad . Gartenanteil per
1 . Avril zu vermieten. Näheres
daselbst. 1256*

Kurvenftr . 1 ist eine 2 Zimmer -
wohnung mit gr . Küche, KochgaZ ,
Gasabschl . auf 1 . April an kleine
Familie zu vermieten . 53460

10.9 Schlüssel 2. Stock.
Ludwig Wllhelmtzr . 6 ist

'
eine

schöne 3Zimmer - Wohnung auf
ans 1 . April zu vermieten.

Näheres im Laden. B2488 .2.1

Rudolfstr . 8 ist eine schöne Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche .
Keller, Mansarde auf 1 . Avril zu:
vermieten . Näh . 2. St . B2261.2 .2

Rüvvurrerflr . Ävb, 4. Stock , Man -
sarden - Wohnung , 2 Zimmer .
Küche, Keller re. auf 1 . Februar
oder später an ruhige , kleine Fa -
milie zu vermieten . Zu erfr . 1 . St .

Sterubergstratze 1 a (Oststadt)
schöne 3 Zimmerwohnung , Küche .
Keller an kinderloses Ehepaar auf
1 . April zu vermieten . Zu erfr .
im 2. Stock . B2491

. r . je eine 3 «. 4 Zrmmer «
Löhnung evtl , zu 1 . Marz zu

vermieten . Näh . 31 . II.
Winterstr . ^2 ist eine Mansarden -
wohnung v. 1 Zimmer , Küche und
Keller an ruhige Familie sofort
oder später zu vermieten . 870.10 .8
Näheres im 2. Stock daselbst.

Hvrlstrntzr 25, 3 . Stock rechts , ist
eine schone, geräumige , der Neu¬
zeit entsprechende2 Zimmerwoh¬
nung sofort oder später zu ver¬
mieten. B2524 .3.1

Zirkel 19, l Tr ., ist eine Wob -
nnng . 5 Zimmer , Küche » Mansarde
u. Keller auf 1 . April zu Perm. B*^

Wohnungen .
Schöne 3 Zimmer -Wohnungen ,

in schöner Lage, vis-ä-vis demSchloß¬
garten in Durlach , an ruhige Leute
ans 1 . Avril 1912 billig zu ver¬
mieten. Zu erfr . WHh. Sackberger,
Architekt . Dnrlach , Turmberastr . 17 .
Telephon 155 ._ B2457 .4 .1

Mk mi StzlMmek.
iut möbliert , mit Balkon bei rub .
jamilie zu vermieten . Näh . Kaifer -
Wte 29, 2, Stock. £ 2418.21

Gut möbl. Wohn - nnd Sctzlaf -
zimmer in ruhigem Hause , mit
oder ohne Pension sofort zu verm .

iophienstraße 41. 2 Trepp ,
rächst -£ 2441 .5.1 nächst Leopoldstrabe.

Gut möbl . Zimmer
auf 1. Februar zu vermieten .
£ 2415 .6. 1 Leffingtzratz « 2 , Part .

ist mitPen -
I sion sof . zu

vermieten . Zirkel 2« . 3 . St . B^ --
GroßeS, hübsch möbl . Zimmer -

bei kleiner Familie , sofort oder
später zu vermieten . B2559

Ritterftr . 34 i Treppe hoch.
Freundliches , schönes Zimmer per

1 . Februar evtl, später zu vermiet .
1366 Gartenstr . 9 . 8. Stock.

Ein möbl. Mansardenzrmmer
sofort zu vermieten . £ 2425.2.2

Morgenstratze 8 , 4. Stock.

Gartenstraße 40, 1 Treppe hoch», t )t
per sofort od . später ein aut mobl .
Zimmer zu vermieten . £ 2527.2.1

Han« Thomaftr . 9, 2. Stock, Erng .
Stephanienstr » ist ein gut mobl .
Zimmer mit Pension an soliden

>errn zu vermieten . B2390 .4 .2
Hirschstratze 10, 2. St . , nächst der
Kaiserstratze, ist ein schön mobl .
timmer u. ein einfaches mit guter

ension billig zu vermiet . £ 2304
Kaiserstraße 168 , 8 Trepp . , großes

schön möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension zu vermieten . 20453

12, 3. St ., ist ein groß ..
gut möbliertes Zimmer , nahe der
Hauptpost, auf sofort od . 1 . Febr .
au vermieten . £ 2494.2 . 1zu vermieten . B24

Kreuzstratz « 16, 1 Treppe hoch», er¬
halten 1 oder 2 solide Arbeiter
Kost und Wohnung zu billiaem
Preis . £ 3277.3.3

Lachnerftraße 11 2 einfach möbl .
Zimmer an einfache sdlideSerren
sofort zu vermieten . Näheres
3. Stock, links ._ £ 896.2 .2

Lachnrrstr. 11, V, ist ein freundlich
möbliertes Zimmerau einen Herrn
>u vermieten . £ 2492

Marienstraße 5» , 8. St . lkS.» ist
ein freundlich möbliert . Zimmer
zu vermieten . J82486

Rudolfstraße « . Part , ist mn aut
möbliertes Zimmer an soliden
Hrn . auf 1 . Febr . zu verm . £ 2487

Scheffelstraße8 ist ein möbl ., herzb.
Mansardenzimmer , auf die Straße
gehend , zu vermieten . Näheres
2. Stock , rechts._ £ 2545

Sternbergstratze la . 4- Stock,
möbliertes Zimmer an Herrn od .
Fräulein sofort oder später zu
vermieten . B2481 .3.1

Viktoriastr . 2 , Ecke Leopoldstr . , ist
in ruhigem Hause frdl .» gut mobl.
und aut heizb. Parterrezimmer ,
nach Wunsch mit Schlafkabinet u.
Pension zu vermieten . £ 2547.2.1

Waldstraße 11. Stb .» Part . , recht»,
ist möbliertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten . B250S

Zähringerstraßr 92, 1 Treppe öo<4,
nächst dem Marktpl ., ist «in mobl .
Zimmer soal. zu vermiet . B253»

Zirkel 25a , 2 Treppen , ist aus 1 .
Februar ein schönes Zimmer zu
vermieten . B2513

M
'
irt* Gesuche .
Atelier
sofort gesucht .

Angebote mit , Preise unter C.
Karlsruhe . 492a .S.

Unmsbl. Zimmer gesucht (heiz-
bar - von einem soliden junge »
Mann auf 1 . Februar , Nähe »er
Karlstraße . Offerten mit Preis¬
angabe unt . B2477 an die Exped .
der „Bad . Preffe .

"
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Aus der Geheimrat Vierordt - Stiftung wurde dem Studierendender Großherzoglich Technischen Hochschule Frldericiana ErwinStürmer aus Würm ein Stipendium >m Betrag .von 145 Mark
zuerkannt , was in Gemäßhert der Stiflungsurkunde hiermit bekannt
gegeben wird . 1361

Karlsruhe, den 18 . Januar 1012.
Der Stadtrat :
Dr . KleInschNiIdt Nrudeck

ortskrankenkassen .
Wegen des aut Samstag . den 27 . ds . MtS .. tollenden Geburtstags S . M . des deutschen Kaisers — an welchem Tage d »e Ver >. . . . . . . . . . .waltung geschlossen bleu werden die

Krankengelder
dieser Woche schon

Freitag , den 26 . ds . Mts .
von vormittags 8 Uhr bis mittag » 12 ' / - Uhr

ausbezahlt _ 1315

Aufruf .
auf dem Schwarzwald , im 'waldumwobenen Bad Dürrheim) geht das Friedrich -Luifen -Hofp :i seiner Vollendung entgegen . Bereits

rm Juli 1912 soll cs seiner Beiliinniung übergeben werden und als¬dann für jeweils fünfzig kranke und erholungsbedürftige israelitischeKinder Aufnahme bieten . Das ganze Jahr hindurch wird es — mit
kurzer Unterbrechung — geöffnet bleiben , um so einer recht großen Zahldie beiden in ihm vereinigten Heilmittel , Bergesluft und Solquelle ,gewähren zu können .

Der Bau ist nahezu erstellt , doch es fehlt noch an Mitteln für dieinnere Einrichtung , die schleunig beschafft werden müfien , wenn das
Hospiz schon so bald seine segensreiche Wirksamkeit entfalten soll . Und
Heil und Segen für alle Familie « — das ist sicher — wird von der
Genesungsftätte ausgehen : Wie vielen blaffen und schwachen Kindern
verleiht eine Erholungszeit in frischer Waldeshöhe Stärkung u .Krästigung ,wie viele Krankheiten können durch eine rechtzeitige Heilkur noch im Ent¬
stehen erstickt werden ! Und wie zahlreich sind leider die Fälle , in denen
«in Pffegeausenthalt bittere Notwendigkeit ist ! Drum wird es allgemeinlebhaft begrüßt , daß die hoffnungsreiche Einrichtung im Werden ist,und sicherlich wird Jeder gerne sein Scherflein beitragen , um die baldigeInbetriebnahme zu ermöglichen ; denn selten verdient ein Unternehmen
freudigere Unterstützung , als wenn es gilt , kranke und leidende Kinderwieder kräftig , gesund und ' froh zu machen . Deshalb bitten wir auchum Beihilfe bei dem zu Gunsten deS Friedrich -Luisen-HofpizeS für
Sonutag . de« SS. Februar ISIS , im ..Gintrachtsaale" geplantenWohltätigkeitsfest «. Am Nachmittagum 3 Uhr soll ein Kindermaskeu-feft mit Puppentheater , Kaffeelrc . stattstnde « : ibm soll sich ein gemütlicherFünsubrtee anschließen ; am Abend sollen künstlerische Aufführung ««bei kaltem Buffet die Teilnehmer erfreuen , deren Erscheine « im Kostümsehr erwünscht ist .

Alle Unterzeichneten Damen nehmen Geldbeträge entgegenund erteilen wegen Buffetspenden gerne Auskunft . Eintrittskarten findbei Geschwister Moos . Kaiserstraße 96. zu haben . • 481
Das Komitee :

Frau Stadtrabbiner vr . Appel (Kaiserstr . 34 a ). Frau vr . BukofzerMarserallee 66 ). Frau Marti » ElsaS ( Redtenbacherstr . 19). Fra « JonaS« ttlinger (Schloßplatz 10 ). vr . Karl Gutmann (Jahnstr . 9) . llr . Heidings »feld (Durlacherallee 14). Frau Kommerzienrat Hamburger ( Schloßplatz 10).
Frau R . M . Hamburger (NowackSanlage 2). Frau vr . Theodor HamburgeriSchloßplatz 9 ). Frau l>r . L. Kauder (Kaiserstr . 145 ). Frau Mar KnopflKriegstr . 63) . vr . Friedrich Levinger (Wettendftr . 67 ). Frau Geb . Ober -
negierungsrat 0r . Mayer (Amalienftr . 40 ). Frau Ör. Mar RosenbergIDouglaSstr . 3). Frau Rabbiner vr . Schiffer (Waldhornstr . 13). Dr, MaxEeelramann (Karlstr . 8 ). De. Richard Seeligmann (Ritterstr . 9). FrauDankrer M . A. Straus (Seminarstr . 15 ). Fr . Moritz Strauß (Äkademiestr .3).

Plisseebrennerei Stützer
Douglasstrasse 26, parterre B2429.3.1

ff/osse

Lotte!1;

Ziehunggarant. 2. n. 3. Fetir. 1912
6012 Geldgewinne Mk.

120000
I. HauptgewinnMk.

50000
2 HauptgewinneMk.

20000
109 Gewinne Mk.

14000
4M Gewinne Mk.

11000
5000 Gewinne Mfc.

25000
Porto u. Liste 30 Pfg. Zu beziehendurch alle Verkaufsstellen und

Generaldebit

i . Schweickert , Stuttgarts6
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Abbruch .
Am Abbruch des alten ftädt . Kranke «»

Hanfes , Adlerstratze Nr . 28 , find
Fenster , Türen . Bauholz , Backsteine, Bruch¬
steine. eiserne Röhren » gute , 3 ' /, cm starke,tannene Riemenböden . Abortröhren und
Brennholz billig z« verkaufen . 20158. 10.10
Näheres im Bureau der Abbruchstelle oder

bei Maurermeister Al eck , Norkstratze 6 .

Ohne Äapital
kann sich ein geschäftsgewandtec . strebsamer Herr am bieiiaenOrte «me

sichere Existenz
gründen . Branchekenntnisse nicht erforderlich . Offerten erbeten unterfl . 1371 F . an Uaasenstcin & Vogler . A . - G . FreiburgL Brg . _ 512a

vom Selbstgeber vermittelt ohne
Voriveien gegen Abschluß von
LebenSverücherung unter koulan -
ten Bedingungen streng dtSkret .

Anfragen unter Rr B2476 an
die SrpS . der »Bad . Preffe ." 3 . 1

Darlehen
. 1 Jahr gegen Verpfändung

von Möbel , bOfache Sicherbeit , nur
v Kapitalist od . Kreditbank ««nicht .

Offerten unter Nr . B2478 an die
Erveditron der . Bad. Preffe' .

/

Adolf Walter
Kaufm . Sachverständiger

Karlsruhe
Sophienstr . 97 Teleph 1505

ubermiiimt .
Prüfung oder Aufstellung
von Inventuren und

Jahresbilanzen .

Einrichtung
vou Buchführungen .

Liquidation
von Ausständen .

etC etc . 651 .3 .2

Zur Anfertigung von

Plakaten
aller Art . in geschmackvoller Aus¬
führung . empfiehl ! sich 1026

Tel . 3121 — Lammstraffe Nr . 8 .

Frauzöstsche

Aepfel
3 Mund 45 Mg -

3 Pfund 50 Pfg

3 Pfund 60 Mg

3 .1 Spanische 1377

Orangen
Stuck 4,5 7 Mg .

Innönrinen
Stück 3 Pf ,

Wallnüsse
Pfunds V Mg30

Datkeln
■m 35 m .

Frische Almeria «

Trauben
Ptd . 80 Pfg .

. O m . b H .
. ' P-dw bakaont «»
Ly «»-kawftrKii * <̂

Eier !
Täglich frisch gelegte Eier , aus

eigenem Hühnerhof . sind ständig
zu haben B2293 .2.2

Rintheimerstr . 3 , im Laden .

herrliche , edelae.
formteBüste undrosix
weiheLaut erhalt. Sie

^ durch mein .Tadellos »
da« Bollkommendste dieser Art. Bildet
leinen Fettansatz in Taille u. Lüsten.
AeuherC Anwendung. Zahlreiche Aner-
lennung. Saranlieschein auf Erfolg u.
llnschädl . Dose 3 M ., p. Nach». 3» Pf .
mehr. 2 Dosen 5 M. zur Nur erfordert.
Diskr. Zusendung nur durch

Fra « A. Nebelsiek .
Braunschweig , Dreitestrahe 81 .

Theater-, Masken-,
Trachten-Kostüme,

Maßanfertiaung , zu kauf - u . leih -
weiser Abgabe . Abnahme erst nötig
bet vollständiger Befriedigung . —
Bestellungen erbitte frühzeitig . —
Großes Koftümlager . Mehrfach
prämiert . B1821 .5.2

Theater -Dekorationen
für große und kleine Lokale in
großer Auswahl .

Sebastian Miincb ,Karlstraße 28 . Laden .

iläsr Stühle T5äg
werden danerh . geflacht , u . repariert .

Siuhislechlerei Fr . Ernst ,
8 .5 Adlerstratze 3. 650

8oclenl<reclitt)anl< in Vasel .
krs . 10 Millionen 4Vlo Pfandbriefanleihe

Zeichnungen nimmt entgegen bis Dienstag , den 23 . ds . Alts .,

zum Kurs von 100 °jo
üddeutscliß Disconto - Gßselfschsft, ß .- B .,

Karlsruhe . 1343

WrVrautleute!
Sin kirinrr Aasrvg

mkinks rrichhalligrn Lagers
in liüNplrttrn

Wohnangskinrichlangrn :
i kompi. Schlafzimmer , nrrffb.votiert . 2 Bettstellen . Rachttitchmit Marmor . I gr .Wafchkommodemit Marmor u . Spregelaufsatz ,l Handtuchftänder. 2 Röste . 2

Polster . 2 dreiteil .Wollmatratzen .l Schrank, l engl . Vertiko . 4
engl . Rohrstühle . 1 Tisch mit
eech. Platte , 1 Plüsch - Diwan ,
> Küchenschrank , w a / vi Küchentisch . 2 ^ » 110 _« kühle , zus nur ” " " ♦

l kompl. Schlafzimmer tn hell
eich . . 2 Bettstellen . 2 Rachitischemit Marmor . 1 Waschkommode
mithoh . Marmor - u. Spiegelavff ..1 gr. zweitür . Spiegelschrank , l
Handtuchständer. SRöste , 2 Polst ..2 dreiteil . Wollmatratz . . Wohn¬zimmer. l engl . Schrank . > mod.Vertiko . I gr. Ausziehntch . 1
schöner Plüschdiwan . 4 engltscheRohrstühle . I mod.
Küche m . Messing - « jaa
Verglasung . 7 | l | | _ _

zus . nur Mk .
'

i kompl. Schlafzimmer , hell
eichen, mit schönen Jntarsten . 2
Bettstellen . 2 Nachttische mit
Marmor . 1 arotzeWaschkommodemit hohem Marmor - u . Spiegel¬
aufsatz . 1 gr. zweitei ». Spiegel¬
schrank . 1Handtuchftänd. . 2Röste .2 Polster . L dreiteil . Wovmatr ..Wohnz . I schönes Buffet mit
Verglasung . 1 g . Ausziehtisch ,1 schöner Plüschdiwan . 4 engl .
Rohrstühle , l kompl. mod. Küchemit Messingverglasung , i Küchen -
schrank. l Kredenz, na A1 830.-

1 kompl. Schlafzimmer , hell
eichen, mit reichen Intarsien : 2
Bettstellen . 2 Nachttische mit
Narmor . I gr. Waschkommodemit hoh. Marmor - « . Spiegel¬

aufsatz . 1 ar.. dreiteil . Spiegel¬
schrank. 2 Stühle , l Handtuchs»..2 Röste . 2 Polster . 2 dreiteil .
Wollmatratzen ; Wohnzimmer :
I schönes Buffet » l Umbau mit
Diwan , l gr. Ausziehtisch . 4 mod.Rohrstühle . l mod. Küche mit
Messingverglasung . 1 Küchen -
schrank, 1 Kredenz. wl Tisch. 2 Stühle . __

zus . nur Mk. v " O *
1 kompl. Schlafz . in hell nuffb..mit reichen Intarsien : 2 Bett¬

stellen. 2 Nachttische mit Marm ..l Waschkommode mit hoh . Mar¬
mor- n. Spiegelaufsatz . l groff..zweiteil . Spiegelfchrank .2Stühle .i Handtuchständer. 2 Röste . 2
Polster . 2 dreiteil . Wollmatr ..Wohnz .» dunkel eichen : ganzschweres, großes Buffet . I schön .Umbau mit mod. Diwan (blau) ,l gr. Ausziehtisch . 123 groff. 4
hohe Lederstühle. Sitz u. Lehne
acht Rindleder , 1 kompl. mod.
Kncheueinrichtung mit Messtng -
verglasung . l Küchenschrank .
1 Kredenz. ITisch , aas %£\2 Stühle . IIXll _zus. nur Mk.

Große Auswahl in Speise -,Wohn - , und Schlafzimmer - Ein¬
richtungen , kompl. Betten . Feder¬
betten. alle Arten Einzelmöbel
u . nnr selbstangefertigte Polster¬
möbel, alles in nur prima Aus¬
führung . zn den niedrigsten
Preisen . 1161

Gekaufte Sachen werden gernebis zu d. Gebrauch zurückgestellt.

Ludw . Seiter
Möbel - und Betten - Haus,

Waldstraße 7.

Selbstgeräuchertr

SffinRt
«mim« - Ml
etg Zubereitung

Wr Bill ii. ircml
sind meine echten

MzWeraHMcher
Trachten

die schönsten u . originellsten Kostüme
für Damen . Herren u Kinder .

Abbildungen m . Preisen zuDiensten .
Wilhelm Vivell,

260a Wolfach i . Baden .

Bester Zahler
.abgelegter Herren - u . Damenkleider ,
Schuhe , Stiesel usw . Postkarte ge¬
nügt . komme ins Haus . B2304
3 . Brauner , "chwanenstr. 19 .

sehr kräftiger Geschmack, größte
Sauberkeit , vom Fleischbeschauer
amtlich untersucht . Eervelat - (1 .50 ),Leber - ( 1 .00 ), Rot - i0 .80 ), Zungen -
Wurst (1 .10 ). B2443

Farm Hohenwald
in Ittendorf b . Markdorf i . Bad .
Warnung vor Nachahmungen !

ä Husten 4m iualen
mildern sicher Bonuswerkbonbons .30, 50 , 1 .00 tn Apotheken zu haben

Qualitäten

Pfund

mpfiehlt

Ir . Natur-Butter frg °
Nachnahme . 6Pfd .-Kiste Jl 3.60 , 10-
Pfd .- Kiste ji 9 — B . Maraulrs .Buczacz via Oderberg (Schief . ). s“ a . 10.2

/ \

Vucherer
rmpfiehlt beste

Gebirgs-
Kartoffeln

Zentner Mk. ^ . 60

Salat-
Kartoffel»

(Mäusle ) ^
Zentner I * 0 V

Bündel-
Holz

großer Bund lj Pfg .

| 25 Bund Mk . 2 . 50

Briketts
8 Stück 10 Pf«.

Zentner Mk . 1 . 20

14.2 frei Keller . 11451

Vucherer
»n den bekannten

Filialen .

Iddjterpeniionot
isilMlijoSlutlgorl.

Spezialfach : Feine Um*
gangssormen . gewandtes
sicher Benehm . Charakter¬
bildung . Körperpflege zu
schöner Haltung , praktische
Handarb Schneidern . Lei -
tung einer geordn . Haus¬
haltung , Musik u , andere
Lehrfächer . Pensionspreis

l pr */, Jahr 250 Mark .
Lehrfächer pro Monat 20
» Abti Haushaltunaallein

! u entsprechenden Anftands -
unterricht pr ' (« Jahr

! 240 Mk mit Unterricht .
Gfl . Anmeld . pr . 1 . April

oder früher . 63a .9.7 >

Spanifch .
Unterricht in Konversation u .Grammatik. Besorgung v. Ueber-

setzungen. Frau A. Paulus .
Körnerstr. 33 , III , rechts. 1110

Englisch,Französisch
Italienisch

) erricht.
Beginn des Unterrichts für Art¬

fänger . Gründliche Ausbildung
nach bewährter Methode . Honorar
bei wöchentlich zwei Abenden pro
Monat 5 Mark . Anmeldungenunter Nr . 541 an die Expedition
der „ Badischen Preffe " erbeten . 6 .5

Franzöfische
Konversation.

Jg . Mädchen gebild . Stände fin¬
den bei feingeb . Französin Unter¬
haltung u . Vervollkommnung ihrer
franz . Svrachkenntniffe . Wochentl .
einmal Zirkel . Hon . 4 Jl monatl .
Beste Referenzen . Daselbst auch
Abendzirkel für r >. Damen .

Offerten unter Nr . BI919 an die
Exped der „Bad . Presse " erbeten .

Der

dauert « och bis
1224 Januar .

: nd e
5 .2

Versäumen Sie nicht
diese günstige Gelegenheitund decken Sie jetzt schon

ihren Bedarf tm

MelbusKkmML

Ich kaufe
I ' fortwährend getragene Herren -

u. Frauenkleider . Stiefel , Uhren»Gold . Silber n. Brill antenlMili -
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
te». ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und »ab '
hierfür » weil das größte Gef
mehr wre jede Konkurrenz. _

; Offerten erbittet 16295
An - u . Berkaussgeschäft
Tel . 2013 . Markgrafenftr . 22 . '

1
)̂ 5 pfemtia ;

| Damenblusen . Hemde«.
I Hofen . Stickerei - Untertaille «,halbfertige Batistblufen . gebogte
Kopfkissen. Haus - und Zier¬
schürzen. eleg . Gürtel . 786

Wilhelmslr. 34,1 Tr.

Vermisst
wird niemals die Wirkung echter
Steckenpferd - Teerschwefet-Seife

v . Bergmann & Co ., Radebeul
Schutzmarke : Steckenpferd ,

gegen alle Hautunrein gleiten und
Haulausschläge , wieMitesier , Flech¬ten , Blütchen , Röte des Gesichts rc.
5 St . 50 Psg . bei : 10251a
E arlRottz . Hosdrog . , Herren ftr . 26,Wilh . Baum . Wcrderstraße 27 .Otto Mayer .

„ Meine Frau war über 50 Jahrlmit einer tzäßltchen

Flechte
behaftet . Kein gesundes Fleckcher
hatte sie auf dem Leibe . Durä
Zucker 's Patent - Medizinal - Seistwurden die Flechten in 3 Wocher
beseitigt . Diese 'seife ist Taufend ,wert . E . W .

" h St . 50 Pf . (15"/„ jg ) u
1 .50M . (35°j0tB, stärkste Form ). DazrZuck^»j - Creme ( nicht fettend u . mild
75Ps u . 2M . BeiC . Roth . H . Bieler
W . Baum , E . Dennig , Gg . JacobO. Malier , Tb . Walz , •&>. Tfchcrning
sowie in sämtl .Apothek . u .Trogericnut Mühlburg : Max Strauß ; ir
Durtach : August Peter erhältlich .
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